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Eine Vielzahl von Veranstaltungen standen in die-
sem Jahr auf dem Ferienpassprogramm. Die Stadt
Wernigerode hat gemeinsam mit freien Trägern und
den Schülerinnen und Schülern ein abwechslungs-
reiches Programm gestaltet.
Ob Mehrtagesausflüge, Fußballnächte, Klettern und
Baden oder aber Kreativangebote, Theaterbesuche
und Kochen, die Veranstaltungen wurden gut ange-
nommen und die Kids hatten reichlich Spaß. 
Bereits zum 16 Mal gibt es die Ferienpassangebote, die
in diesem Jahr in Zusammenarbeit mit der Stadt Wer-
nigerode dem Internationalen Bund e,V., dem AWO
Kinder – und Jugendwohnheim Kreuzberg, der Evan-
gelischen Jugendarbeit, der Selbständig Luth. Evange-
lischen Kirche, der Deutschen Lebensrettungsgesell-
schaft sowie der Landesgartenschau GmbH für die Zeit
vom 21.07.–30.08.2006 erstellt wurden. 
In Vorbereitung des Ferienpasses kamen natürlich
die Kinder selbst zu Wort. Sie schrieben ihre Wün-
sche auf und bestimmten so die Inhalte der Veran-
staltungen mit.

In diesem Jahr standen insgesamt 85 Veranstaltun-
gen mit vielen unterschiedlichen Themen zur Aus-
wahl. Das waren 30 Veranstaltungen, die größten-
teils im „Grünen Klassenzimmer“ auf der Landes-
gartenschau stattfanden, mehr als im Vorjahr.
Der Ferienpass 2006 der Stadt Wernigerode garan-
tierte bisher allen interessierten Kindern abwechs-
lungsreiche und spannende Veranstaltungen und Er-
lebnisse. Besondere Renner waren, wie jedes Jahr
die Mehrtagesausflüge. 
Das gab es einen Erlebnistag im „Mausefallenmu-
seum“ in Güntersberge und im Museum der „stil-
len Örtchen“, unter dem Motto „Mit Köpper und
Senker“ war Spiel und Spaß im Waldbad Darlinge-
rode angesagt. Mit den Burggeistern übernachteten
die Kids in Zelten auf der Burgruine Regenstein. „Le-
ben in der Wildnis wie Fred und Wilma“ und mit

„Seil und Haken...“ - Klettern in den Harzer Bergen
brachte dann echtes Abenteuer. 
Aber auch Veranstaltungen mit erstaunlichen Expe-
rimenten, die Antworten auf Fragen gaben: Wie
steigt das Wasser auf in der Pflanze?, Warum kön-
nen Flugzeuge fliegen? Wie entsteht ein Regenbo-
gen? fanden reges Interesse.
Kreatives Gestalten, Besuche von Wernigeröder Un-
ternehmen und auch die verschiedenen Angebote

auf der Landesgartenschau trugen mit dazu bei, dass
jeder Ferientag ein Erlebnis war.
Über 1500 Kinder haben die diesjährigen Ferien-
passveranstaltungen besucht. Aber noch sind die Fe-
rien nicht vorbei und vielleicht möchte sich der ei-
ne oder andere doch noch für verschiedene Veran-
staltungen anmelden. Und falls man doch etwas ver-
passt hat – im nächsten Jahr gibt es wieder einen
Ferienpass. (hü, Fotos: Stadtjugendpflege)

Ferienzeit – schönste Zeit

Ferienpassangebote auch in diesem Jahr gut genutzt

Aus dem Inhalt
• Rathausnachrichten

• Neues von der Landesgartenschau

• Seniorenveranstaltungen

• Kinder- und Jugendseiten

• Öffentliche Bekanntmachungen

• Kirchliche Nachrichten

Im Kuriositätenmuseum in Güntersberge gab es
für die Ferienkinder manch lustige Begebenheit
zu hören

Unter fachkundiger Anleitung war der Weg zum
Gipfel gar nicht mehr so weit

Sichtlich Spaß hatten die Kids bei schönstem Sommerwetter im Waldbad Darlingerode
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Auch in diesem Jahr werden in der Stadtverwaltung
Wernigerode wieder Lehrlinge ausgebildet.
Sabine Laugwitz, Kristin Meyer und Julia Weißen-
born begannen am 1. August ihre Ausbildung zu Ver-
waltungsfachangestellten. Hauptamtsleiter Ulrich
Goetz informierte die drei jungen Damen an ihrem
ersten Tag über die Strukturen der Verwaltung so-
wie organisatorische Fragen ihrer künftigen Zeit in
der Stadtverwaltung Wernigerode. In ihrer drei-
jährigen Ausbildungszeit werden sie mit allen Auf-
gaben, die eine kommunale Verwaltung zu realisie-
ren hat, praktisch vertraut gemacht. Das theoreti-
sche Rüstzeug erhalten die Lehrlinge dann im Un-
terricht an der Berufsschule in Böhnshausen. (hü)

(v.l.) Julia Weißenborn, Sabine Laugwitz und Kri-
stin Meyer wurden an ihrem ersten Tag von
Hauptamtsleiter Ulrich Goetz über die Stadtver-
waltung informiert

Auf Einladung der Landesgartenschau Wernigerode
2006 GmbH trafen sich am 07.08.2006 mehr als 40
Sponsoren, Förderer und Partner der Landesgarten-
schau auf dem Gartenschaugelände. Ludwig Hoff-
mann, Oberbürgermeister der Stadt Wernigerode,
würdigte in seiner Begrüßung das Engagement der
Wirtschaft. 
„Ohne die Unterstützung durch die Wirtschaft kann
eine Kommune so ein Großereignis wie eine Lan-
desgartenschau nicht schultern“ so Hoffmann. Mit
mehr als 90 potentiellen Sponsoren wurden durch
die Geschäftsführung in den letzten zwei Jahren
Kontakte geknüpft und Gespräche geführt. „Wir
sind stolz darauf, dass wir letztlich mehr als 50 Part-
ner für eine Mitwirkung gewinnen konnten“ so Er-
hard Skupch, einer der beiden Geschäftsführer der
Landesgartenschau - Gesellschaft. 
Der erste Sponsorenvertrag wurde am 25.08.2004

mit der Firma SCHÖLLER unterzeichnet, der letzte
Vertrag wenige Wochen vor Beginn der Landesgar-
tenschau. Insgesamt wurden ca. 1 Mio. EUR an mo-
netären Leistungen sowie Sachleistungen akquiriert
mit denen die Durchführungskosten der Schau mit
ca. 20 % abgedeckt werden können. 
„Befragungen haben ergeben, dass 93 % der Besu-
cher mit einem guten bis sehr guten Eindruck die
Landesgartenschau wieder verlassen. Insofern ist
die Landesgartenschau für die beteiligten Unter-
nehmen eine äußerst positive Werbeplattform“
führt Andreas Heinrich, Geschäftsführer der Lan-
desgartenschau-Gesellschaft, weiter aus. Ähnliche
Umfrageergebnisse sind auch zu anderen Themen-
komplexen zu verzeichnen. 
Bei einem gemeinsamen Geländerundgang konnten
die Gäste sich dann von den Qualitäten des Gelän-
des überzeugen. Bernd Schmidt, Geschäftsführer

Baumschule Bruns Bad Zwischenahn, und deutsch-
landweiter Kenner von Landesgartenschauen war
von dem Gesehenen begeistert. „Ich werde in der
nächsten Woche, auf einer Fahrt von Bad Zwische-
nahn zu einem Termin in Dresden, nochmals in Wer-
nigerode Station machen um mir die vielen schönen
Details nochmals genauer anzuschauen“. (LaGa)

(v.l.) Dr. Eberhard Brecht, Dr. Harald Hausmann
und Ludwig Hoffmann unterschreiben die Ver-
einbarung, die eine künftige Zusammenarbeit im
Bereich der Wirtschaftsförderung besiegelt.

Am 9. August haben die Oberbürgermeister der
Städte Wernigerode und Halberstadt, Ludwig Hoff-
mann und Dr. Harald Hausmann sowie der Bürger-

meister der Stadt Quedlinburg, Dr. Eberhard Brecht
eine Vereinbarung zur Zusammenarbeit der Städte
auf dem Gebiet der Wirtschaftsförderung unter-
zeichnet.
Mit dem Zusammenschluss der Kreise Halberstadt,
Quedlinburg und Wernigerode zum Nordharz ist ei-
ne engere Zusammenarbeit der Städte im neuen
Landkreis sinnvoll.
Für eine positive Entwicklung der Städte und Ge-
meinden als tragende Säule und eine zukunftsori-
entierte regionale Positionierung  ist eine enge Ko-
operation zwischen den Städten notwendig.
Auf Initiative der Verwaltungen der Städte Halber-
stadt, Quedlinburg und Wernigerode ist mit Unter-
stützung der Oberbürgermeister und des Bürger-
meisters der Städte eine „Kooperationsvereinba-
rung zur Zusammenarbeit und Förderung der Wirt-
schaftsentwicklung zwischen den Städten Halber-
stadt, Quedlinburg und Wernigerode“ erarbeitet
worden.

Das Ziel der Vereinbarung ist die Attraktivität des
Wirtschaftsstandortes unter Beachtung der Einzel-
interessen zu erhöhen und die Kooperation zwi-
schen den Städten und den Wirtschaftsunterneh-
men zu fördern. 
Die Unterzeichnung der Kooperationsvereinbarung
stellt eine völlig neue Qualität in der interkommu-
nalen Zusammenarbeit dar.
Unter Berücksichtigung der vorhandenen und not-
wendigen Wettbewerbssituation im Bereich der
Wirtschaftsförderung soll ein Know-how-Transfer
zwischen den Partnern erfolgen, gemeinsam auf die
Standortpotentiale der einzelnen Städte aufmerk-
sam gemacht und eine enge Zusammenarbeit mit
den Unternehmen gefördert werden. Ziel ist es
auch, die Beratungsqualität für die jeweiligen Un-
ternehmen durch die Zusammenarbeit weiter zu
verbessern.
Besonders ist zu erwähnen, dass eine Beteiligung
weiterer Städte gewünscht ist. (hü)
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Rathausnachrichten

Kooperationsvereinbarung zwischen den Städten Wernigerode, Halberstadt
und Quedlinburg auf dem Gebiet der Wirtschaftsförderung unterzeichnet

Sponsoren und Partner der Landesgartenschau über den Verlauf informiert

Neue Lehrlinge im Rathaus Rathaussplitter
• Ordnungsdezernent Volker Friedrich besuchte auf
Einladung der Stadt Goslar die Zielankunft der 3.
Etappe der Deutschlandtour in Goslar. Begleitet wur-
de er vom Mitglied der Feuerwehr Wernigerode und
aktiven Radsportler Hans-Peter Grünig.
• Am 4. August fand auf dem Zentralfriedhof Wer-
nigerode eine Kranzniederlegung der Erhard-Hübe-
ner-Stiftung statt. Dr. Erhard Hübener war der erste
Ministerpräsident des Landes Sachsen-Anhalt. Aus
Anlass seines 125. Geburtstages nahm der Stellver-
treter des Oberbürgermeisters Andreas Heinrich an
dieser Kranzniederlegung teil. 

Gratulation zum Geburtstag
Am 15. August feierte Horst-Dieter Weyrauch, der
in den Jahren 1991 – 1994 Bürgermeister der Stadt
Wernigerode war, seinen 70. Geburtstag. Zu den
Gratulanten gehörte auch sein unmittelbarer Nach-
folger, Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann. 

Traditionelles Bierfest in der Partnerstadt
Neustadt an der Weinstraße

Am 4. August nahmen Wernigerodes Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann und
Neustadts Oberbürgermeister Hans Georg Löffler mit einem traditionellen Fass-
bieranstich die Eröffnung des Hasseröder Bierfestes in Neustadt vor. In diesem
Jahr fand das Bierfest, das von den Woisträßlern organisiert wurde auf dem „Mi-
chelschen Hof“ statt. Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann nutzte den Besuch
in Wernigerodes Partnerstadt um ein einstündiges Gespräch mit Oberbürger-
meister Hans Georg Löffler zu führen. 

Ministerpräsident Dr. Wolfgang Böhmer
besuchte Wernigeröder Unternehmen

Im Rahmen seiner Sommerreise besuchte Sachsen-Anhalts Ministerpräsident,
Prof. Dr. Wolfgang Böhmer am 21. August auch die Stadt Wernigerode. Er in-
formierte sich im Hasseröder Ferienpark und in der Hasseröder Brauerei über
die wirtschaftliche Entwicklung beider Unternehmen. 
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Ein tolles Programm hatte der Förderverein der Lan-
desgartenschau Wernigerode zu seinem fünfjähri-
gen Geburtstag auf die Beine gestellt. Da gab es Kin-
deraktionen und Filmvorführungen, eine Buchprä-
sentation und Ehrungen. Der Förderverein hat fünf
arbeitsreiche Jahre hinter sich und getreu dem Mot-
to von Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann „Wer
viel arbeitet soll auch ordentlich feiern“ ließen es
sich die Mitglieder auch einmal gut gehen. 
Frank Schröder, Vorstandsmitglied des Förderver-
eins, war froh, dass der Förderverein eine solch be-
eindruckende Bilanz vorzeigen konnte. „Im April
2004 haben wir angefangen die Idee des Bürger-
wäldchens umzusetzen. Obwohl wir zunächst nicht
so optimistisch waren, war schon unser erster
Pflanzabschnitt mit Spendenbäumen überbelegt.“
So kam es dann auch, dass in zwei weiteren Pflan-
zaktionen „bei Hitze oder Regen“ insgesamt 215
Bäume in 30 Sorten gepflanzt werden konnten. „So
bunt wie die Bäume sind die Geschichten, die mit
ihnen und den Spendern zusammenhängen“, um-
reißt Frank Schröder. „Spannende Geschichten und
nette Begegnungen“ hätte es durch die Aktion „Bür-
gerwäldchen“ gegeben.
Vielen waren dabei noch die Pflanzungen im No-
vember 2004 in Erinnerung, als Regen und Kälte
den Baumpaten bei der Pflanzung alles abverlang-

ten. „Eine Vielzahl von Anfragen gab und gibt es bei
uns zu den Geschichten, die jeden Baum mit seinem
Spender verbinden“, berichtet Frank Schröder. Des-
halb sei man froh, dass man mit der Wernigeröder
Schreibwerkstatt am Stadtfeldgymnasium „einen
Partner gefunden habe, der sich in die intensive
Nachbereitung und Datensammlung begeben ha-
be“, so Frank Schröder. Das daraus entstandene
Buch „Bürgerwäldchen Wernigerode“ sammelt vie-
le der 215 Geschichten. Stellvertretend für die 16
Schüler der Schreibwerkstatt nahm Sara Schultz (18)
eines der ersten Exemplare entgegen. Für alle In-
teressierten ist das Buch beim Förderverein der Lan-
desgartenschau zu erwerben. Der Unkostenbeitrag
von 8 € kommt, wie immer, einem guten Zweck zu. 
Andreas Heinrich, Geschäftsführer der Landesgar-
tenschau, bedankte sich herzlich für das Engage-
ment des Fördervereins, der „in beeindruckender
Manier zum Gelingen beigetragen habe.“ Er über-
gab an den Förderverein einen goldenen Spaten so-
wie Harke, Grubber und Schubkarre. „Unser Ge-
schenk ist nicht ganz uneigennützig, hoffen wir
doch, dass der För-derverein auch in Zukunft die Ge-
staltung des Geländes mit begleiten wird“, so And-
reas Heinrich. 
Klaus Kirchner, Vorsitzender des Fördervereins
dankte herzlich für die guten Wünsche und die „Ar-

beitsgeräte“. „Man wolle gemeinsam mit der Stadt
die sinnvolle Nachnutzung des Geländes mit voran-
treiben, um „Bleibendes zu schaffen und zu be-
wahren“.

Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann zeigte sich in
seinem Dank von den Leistungen des Fördervereins
beeindruckt. „Ihre Leistungen in der Vorbereitung
und Durchführung der Gartenschau sind bewun-
dernswert. Das Wachsen und Werden des Bürger-
wäldchens ist der schönste Lohn für ihr Engage-
ment“, so das Stadtoberhaupt. Der Tag klang stim-
mungsvoll mit einem Kabarett-Abend der „Ferrari
Küsschen“ auf der großen Gartenschaubühne aus. 
Herzlichen Glückwunsch an den Förderverein!

(LaGa)

Rathausnachrichten

5 Jahre Förderverein Landesgartenschau - wir gratulieren!

Auf drei gemeinsame Vorbereitungsjahre können Bar-
bara Hutter und Stefan Reimann vom Architekturbüro
Hutterreimann während der Baumaßnahmen der Lan-
desgartenschau zu-rückblicken. Ein Blick, den sie jetzt
gemeinsam mit ihrem Team gewagt haben. Entstan-
den ist ein sehenswertes Buch über die Gartenschau,
voll von schönen Bilder und lesenswerten Texten.
Stefan Reimann war sichtlich begeistert vom End-
produkt, dass er heute der Öffentlichkeit vorstellen
konnte. 140 Seiten Landesgartenschau pur, von den
Anfängen bis hin zum blühenden Frühjahrsflor im Mai
haben er und sein Autorenteam zusammengestellt
und zum Buch „Landesgartenschau Wernigerode 06“
zusammengestellt.
„Über 800 Bilder haben wir gesichtet und aus-ge-
sucht, viele Textversionen überarbeitet und neu ge-
schrieben – zum Schluss war, wie immer, die Zeit
knapp, aber wir sind stolz auf unser Buch“ bekennt
der Landschaftsarchitekt.
Und tatsächlich ist das Buch mehr als ein „Bilder-
buch“. Der Leser erfährt von den ersten Annährun-

gen des Architektenpaares an die Gartenschau, von
den spezifischen Materialien, die verwendet wurden,
von den unterschiedlichen Architekturen auf dem
Gelände und vielem mehr – ein interessanter Bogen,
der durch die „Aussensicht“ des Architekturkritikers
Christoph Tempel auch inhaltlich angerundet wird.
Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann war hoch er-
freut über das Buch, schließlich „wünsche er sich
schon seit Jahren, dass solch ein Buch entsteht“ be-
richtet Andreas Meling, Pressesprecher der Landes-
gartenschau. So war dann auch das Fazit des Stadto-
berhauptes Begeisterung pur. „Hutterreimann steht
für Qualität, davon überzeugen sich täglich tausende
Besucher. Das Buch gehört nun auch dazu. Ich freue
mich über die tollen Aufnahmen vom Gelände.“
Andreas Meling wünschte den Machern des Buchs
gute Käuferzahlen. In Wernigerode ist es an den Be-
sucherinformationen der Gartenschau und in Jüttners
Buchhandlung für 16,- € erhältlich. „Ich finde, ein
tolles Geschenk für jeden Wernigeröder“ so Ludwig
Hoffmann. (LaGa)

Landesgartenschau Wernigerode in Wort und Bild

16.00 bis 17.00 Uhr Eröffnungskonzert im Festsaal
des Lyzeums
Mitwirkende: Doppelquartett des Mädchenchores
Wernigerode unter Leitung von Bertram Zwerschke,
Chor des Gerhart-Hauptmann-Gymnasiums, Kreis-
musikschule „Andreas Werckmeister“ und Preisträ-
ger des diesjährigen Literaturwettbewerbs
ab 16.00 Uhr Begegnungen mit Thomas Hilleborch,
Marktplatz
ab 16.00 Uhr Angebote für Kinder rund um den
Herbst, Harzmuseum
16.00 bis 21.00 Uhr „Harzmaler“ Rundgang durch
das Schaudepot
16.00 bis 21.00 Uhr „Tag der offenen Tür“ Stadtar-
chiv
16.30 Uhr „Der Teufel mit den drei goldenen Haa-
ren“ Spannendes Märchentheater für Menschen
von 5 bis 85 Jahren mit Till Sarrach am Klint 10,
(Schlechtwettervariante: Remise)
17.00 Uhr Thematische Kirchenführung (Altar) und
Orgelführung St. Sylvestrikirche
18.00 Uhr Kleine Talenteshow, Aula des Gerhart-
Hauptmann-Gymnasiums

18.00 Uhr Die Geschichte der „Alten Münze“, Vor-
trag von Dr. Jörg Brückner im Stadtarchiv
ab 19.00 Uhr Lesenacht für Kinder, Kinderbiblio-
thek (nur mit Voranmeldung unter 03943/654427)
19.00 Uhr „Vom süßen Wernigerode und seinen Ar-
genta-Werken“ Vortrag von Jürgen Will in der Harz-
bücherei
19.00 Uhr Klavierabend im Mozartjahr mit Herrn
Hartmut Wettges, (Berlin/Wernigerode) Rathaus-
saal, (Eintritt: 10.00 € / 8.00 €) VVK in der Tou-
rist-Information
20.00 Uhr „Ich bin die Tat von Deinem Gedanken“
Till Sarrach erzählt, singt und spielt Heinrich Hei-
ne, am Piano: Irina Lackmann,  Remise
21.00 Uhr Stadtführung mit Überraschungsgästen
Dr. Uwe Lagatz, Silvia Lisowski, Harzmuseum
22.30 Uhr „Ich weiß nicht, warum Ihr lacht“ 
Rainer Schulze singt kabarettistische Lieder, 
Abschlussveranstaltung in der Remise, (Eintritt:
8.00 € / 6.00 €), Rainer Schulze verzichtet auf 
sein Honorar, so dass die Einnahmen als Spende
zum Erhalt der Kemenate genutzt werden kön-
nen.

Programm KulturKlint 29. September 2006

Sitzungen des Stadtrates Wernigero-
de und seiner Ausschüsse

04. September, 17.30 Uhr Sitzung des Kultur-
ausschusses
05. September, 17.00 Uhr  Sitzung des Ord-
nungsausschusses
19.00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrates Minsleben
06. September, 19.00 Uhr Sitzung des Ort-
schaftsrates Silstedt
07. September, 17.00 Uhr Sitzung des Aus-
schusses für Jugend, Senioren und Soziales
11. September, 17.00 Uhr Sitzung des Bau- und
Umweltausschusses
12. September, 17.00 Uhr Sitzung des Wirt-
schafts- und Liegenschaftsausschusses
19.00 Uhr Sitzung des Ortschaftsrates Benzinge-
rode
13. September, 16.00 Uhr Sitzung des Hauptaus-
schusses
14. September, 17.30 Uhr Sitzung des Finanz-
und Rechnungsprüfungsausschusses
21. September, 17.30 Uhr Sitzung des Stadtrates
Wernigerode

Über Ort, Zeit und Tagesordnungen sowie über
Änderungen informieren Sie sich bitte aus der Ta-
geszeitung oder dem Aushang im Rathaus

Städtetage auf der

Landesgartenschau
In den vergangenen 4 Wochen haben sich insgesamt
4 Städte bzw. Regionen im Rahmen des Städtetages
auf der Landesgartenschau präsentiert. Ende Juli be-
grüßte Oberbürgermeister Ludwig Hoffmann die
Vertreter des Burgenlandkreises und der Stadt
Naumburg sowie die Vertreter der Verwaltungsge-
meinschaft Brocken Hochharz. Anfang August war
Bad Harzburg und Halle an der Saale zu Gast auf der
Landesgartenschau. Auch sie wurden von Oberbür-
germeister Ludwig Hoffmann herzlich empfangen. 
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Anlässlich der Veranstaltungen zum KulturKlint fin-
det am Freitag, dem 29. September 2006 um 19.00
Uhr im Rathausfestsaal ein Klavierabend mit Hart-
mut Wettges statt.
Auf dem Grotrian-Steinweg-Flügel erklingen folgen-
de Werke:
J.S. Bach: Präludium und Fuge C-moll / a.d.Wohl-
temperierten Klavier, W.A. Mozart:  Sonate D-Dur
KV 576/ Allegro-Adagio-Allegretto, F. Schubert:  Im-
promptue  As-Dur/As-moll, F. Liszt: Liebestraum, J.
Brahms:  Ungarischer Tanz Nr.6, F. Chopin: Etüde
op.10 Nr.12 sowie nach der Pause G. Gershwin: Me-
lodienfolge.
Hartmut Wettges, in Burg (Sachsen-Anhalt) geboren,
studierte am „Robert-Schumann-Konservatorium“
in Zwickau und an der Hochschule für Musik „Felix-

Mendelssohn-Bartholdy“ in Leipzig, wo er unmit-
telbar nach dem Studium eine Aspirantur erhielt.
Seine Lehrer waren u.a. Prof. Günter Kootz (Klavier)
und Prof. Rolf Reuter (Dirigieren). Feste Engage-
ments führten Hartmut Wettges als Solorepetitor,
1.Kapellmeister und Musikalischen Leiter nach
Magdeburg, Stendal, Bad Elster sowie an den Berli-
ner Friedrichstadtpalast.
Neben der Arbeit als Dirigent und Pianist arbeitet
Hartmut Wettges auch als Komponist und Arrange-
ur. Gastspiele führten ihn u.a. in die USA, nach Ka-
nada, Norwegen, Finnland, Russland und Estland.
Seit 2004 mehr und mehr dem Klavier zugewandt,
spielt er Solokonzerte mit Orchester, sowie Klavier-
abende. Hartmut Wettges lebt seit 2002 in Werni-
gerode und Berlin.

Eintrittskarten für den Klavierabend sind im Vorverkauf
in der Tourist-Information am Nicolaiplatz erhältlich.
Restkarten werden an der Abendkasse angeboten. (EB)

Klavierabend im Rathausfestsaal

Am 15. August 2006, dem katholischen Feiertag
„Maria Himmelfahrt“, wurde um 10.30 Uhr der re-
staurierte Marienbrunnen eingeweiht. Er steht al-
len Waldbesuchern als Ort der Ruhe, Entspannung
und Erfrischung zur Verfügung. Es sprudelt aller-
dings kein Trinkwasser!
Die Quelle wurde um 1902 erstmals vom damali-
gen Stadtforstamtsleiter und Harzklubvorsitzenden
Oberförster Koch zu Ehren seiner gestorbenen er-
sten Ehefrau Maria eingefasst. Nachdem eine Gra-
nitstützmauer hinzugefügt wurde nagte der Zahn
der Zeit an dem Gemäuer. Im Mai 2004 wurde die
Anlage durch Vandalismus fast völlig zerstört und
das Areal versumpfte zusehends.
Dies nahm die namensverwandte Mariengemeinde

in Wernigerode/Hasserode zum Anlass, sich um ei-
ne Wiederherstellung der Quelle zu bemühen. Seit
dem Herbst 2005 waren die AFG Harz, der Harz-
klubzweigverein Wernigerode, der Bauhof, das
Sachgebiet Grünanlagen und städtische Forstmitar-

beiter mit den Arbeiten beschäftigt. Fachkundige
Anleitung kam vom Ingenieurbüro „Villa Lila“ in
Person von Frau Hottenrot. Im Ergebnis wurden
mehrere robuste Sitzmöglichkeiten hergestellt, die
Granitstützmauer verlängert und eine Drainage ge-
legt, die dafür sorgt, dass das Wasser auch in trocke-
nen Zeiten in das Auffangbecken plätschert. Eine
Besonderheit ist die Schiefersteinplatte über die das
Quellwasser abläuft. Sie entspricht dem dort anste-
henden geologischen Grundgestein. 
Die Marienquelle befindet sich am Forstweg zwi-
schen dem Armeleuteberg und Hasserode und ist
über den Schäfergrund oder durch das Nesseltal zu
erreichen. 
Text und Foto: SG Stadtforst Wernigerode

Einweihung des Marienbrunnens im Stadtwald Wernigerode

Insgesamt 270 Kinder aus 20 Ländern waren auf
der Landesgartenschau zu Gast. 
Das 10. Eurocamp bescherte den Organisatoren
der Gartenschau den wohl buntesten Besuchertag.
Ob Ha Ngyen Trang Dai aus Vietnam (Foto) oder
Katy Flanigan aus den USA – alle Kinder genossen
das multikulturelle Zusammenleben im KIEZ in
Güntersberge und das umfangreiche Ausflugspro-
gramm. 
Neben der Gartenschau wurde auch der Landtag
Sachsen - Anhalts besucht. Auf der Gartenschau
präsentierten die Kinder im Beisein von Oberbür-
germeister Ludwig Hoffmann ein attraktives und
abwechslungsreiches Programm. Kinder aus der
Ukraine, der Russische Föderation, Ungarn, Israel,
Syrien und Südafrika boten dabei z.T. traditionelle
Tanzeinlagen. Mehr Informationen zum Eurocamp
auf der Landesgartenschau gibt’s unter: www.eu-
rocamp-kids.de. (LaGa)

Teilnehmer des 10. Eurocamps in Güntersberge

auf der Landesgartenschau

Pony- und Kleinpferdschau am
10.09.2006 in Benzingerode

Der Reit- und Fahrverein Benzingerode/Silstedt lädt
am 10. September zu seiner jährlichen Pony- und
Kleinpferdschau auf den Turnierplatz in Benzinge-
rode ein. Um 12.00 Uhr fällt der Startschuss für das
Hindernisfahren, bei dem die Fahrer mit Ponys und
Kleinpferden in verschiedenen Kategorien ihre be-
sten ermitteln werden. 
Ab 14.00 Uhr erwartet die Zuschauer dann ein ab-
wechslungsreiches Showprogramm für groß und
klein. Für die Kinder werden wieder Kutschfahrten
angeboten. Parklätze sind vorhanden. Für das leib-
liche Wohl ist wie immer gesorgt. (Foto: privat)

Zum Vereinsfest des Wernigeröder Sportverein „Rot-
Weiß“ e.V. am 09. Juli 2006 auf dem Sportplatz am
Gießerweg in Wernigerode stellte sich auch die Ab-

teilung FIT & GESUND vor. Abteilungsleiterin Grit
Weise informierte über die Kursangebote Funkti-
onsgymnastik (Gymnastik für Ältere) und Wirbel-
säulengymnastik.
Funktionelle Gymnastik versucht langfristig, über ei-
ne Verhaltensänderung den weit verbreiteten dege-
nerativen Erkrankungen des Haltungs- und Bewe-
gungsapparates gegenzusteuern, im Sinne der Funk-
tionserhaltung und der Funktionssteigerung der Or-
gansysteme. Grundlage einer gesundheitsorientier-
ten Gymnastik ist die Wahrnehmung der Körperbe-
wegungen, Körperhaltungen und Körperbelastun-
gen. Eine wichtige Rolle spielen Atmung und Mus-
kelentspannung. Das Kernstück der funktionellen
Gymnastik sind Kräftigungs- und Dehnungsübungen.
Wirbelsäulengymnastik basiert auf den Prinzipien
der funktionellen Gymnastik. Sie zielt vorrangig auf
die Gesunderhaltung der Wirbelsäule ab. Durch das

spezifische Programm der vorbeugenden Wirbelsäu-
lengymnastik sollen die passiven Bestandteile der
Wirbelsäule (Wirbelkörper, Bandscheiben, Bänder)
vor mechanischer Überbelastung geschützt werden.
Diese Schutzfunktion kann nur die Muskulatur er-
füllen, die sowohl kraft- als auch dehnfähig ist.  Eine
kräftige, trainierte Wirbelsäulenmuskulatur kann
deshalb Beschwerden vermeiden helfen. Sie gibt der
Wirbelsäule Halt, entlastet sie und schützt die Wir-
belsäule. Weitere Bestandteile der Kurse sind Koor-
dination und Balance, sowie Entspannung.
Neue Kurse beginnen jeweils am 06.09.2006 für die
Funktionsgymnastik in der Ringerturnhalle, Prome-
nade um 14.00 Uhr und für die Wirbelsäulengymna-
stik um 17.30 Uhr in der Oskar-Kämmer-Schule, Il-
senburger Str. in Wernigerode. Anmeldungen und An-
fragen bitte an Grit Weise, Tel. 0160/90241260. Die
Kurse werden von den Krankenkassen bezuschusst.

FIT & GESUND – Sport für Jedermann
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04.09.06
14.00 Uhr Stadt WR – Klönnachmittag
14.00 Uhr Sudetendeutsche – Vorstand
14.30 Uhr Stadt WR – Singgemeinschaft
15.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Krebsbetroffene
19.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Zappelphilippe

05.09.06
10.00 Uhr Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr Stadt WR - Gymnastik
14.30 Uhr SPD – AG 60 +
14.00 Uhr Selbsthilfegruppe für Hörgeschädigte
14.30 Uhr Stadt WR – Sitztanzgruppe

06.09.06   
9.30 Uhr Stadt WR – Seniorentanz / Fortge-

schrittene
14.00 Uhr Stadt WR – Kreativgruppe
14.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Naturfreunde
15.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17.00 Uhr  Hospizverein – Gesprächskreis für

Trauernde 

07.09.06  
10.00 Uhr Stadt WR – Nordic Walking für Anfän-

ger,  erster Treff in der Seniorenbegeg-
nungsstätte Steingrube 8

10.00 Uhr  Stadt WR – Instrumentalkreis
14.00 Uhr  Gehörlosenverband – Gehörlosenbera-

tung
14.00 Uhr  Stadt WR – Klönnachmittag
15.00 Uhr Heimkehrer – Mitgliedertreffen

08.08.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Töpfern

10.00 Uhr  Weißer Ring - Opferberatung

11.09.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Englisch

11.00 Uhr  Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr Stadt WR – Klönnachmittag
14.30 Uhr  Stadt WR – Singgemeinschaft
14.30 Uhr  Stadt WR – Englisch/Anfänger

12.09.06
10.00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr  Stadt WR - Gymnastik
14.30 Uhr Stadt WR – Seniorentanz / Gr. 2

13.09.06
11.00 Uhr  Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr  Stadt WR – Kreativgruppe
15.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung

14.09.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Englisch

10.00 Uhr Stadt WR – Nordic Walking
10.30 Uhr  Stadt WR – Laienspielgruppe
14.00 Uhr Stadt WR – Klönnachmittag

15.09.06
10.00 Uhr  Weißer Ring - Opferberatung

18.09.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Englisch

11.00 Uhr Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr  Stadt WR – Klönnachmittag
14.30 Uhr  Stadt WR – Singgemeinschaft
14.30 Uhr Stadt WR – Englisch/Anfänger

19.09.06
10.00 Uhr Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr Stadt WR – Gymnastik
14.30 Uhr Stadt WR – Sitztanzgruppe

20.09.06
11.00 Uhr Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr  Stadt WR – Kreativgruppe
15.00 Uhr Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete
16.00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
17.00 Uhr  Hospizverein – Gesprächskreis für

Trauernde

21.09.06  
9.00 Uhr Stadt WR – Englisch

10.00 Uhr  Stadt WR – Instrumentalkreis
10.00 Uhr  Stadt WR – Nordic Walking
14.00 Uhr  Stadt WR – Klönnachmittag
14.00 Uhr  dt. Beamte – MV-Verhalten im Straßen-

verkehr
14.00 Uhr  Wandergruppe der ehemaligen Lehrer
15.00 Uhr  Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbe-

troffene

22.09.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Töpfern

10.00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung

25.08.06
9.00 Uhr  Stadt WR – Englisch

11.00 Uhr  Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr  Stadt WR – Klönnachmittag
14.30 Uhr  Stadt WR – Singgemeinschaft
14.30 Uhr  Stadt WR – Englisch für Anfänger

26.09.06
10.00 Uhr  Kontaktegruppe – Kreativkreis
10.00 Uhr  Stadt WR – Gymnastik

26.09.06

14.30 Uhr  Stadt WR – Seniorentanz/Gr. 2

27.09.06

9.30 Uhr  Stadt WR – Seniorentanz / Fortge-
schrittene

11.00 Uhr  Stadt WR – Englisch
14.00 Uhr  Stadt WR – Kreatives
14.30 Uhr  Selbsthilfegruppe Diabetiker
15.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Seelisch Belastete

28.09.06

9.00 Uhr  Stadt WR – Englisch
10.00 Uhr  Stadt WR – Nordic Walking 
10.30 Uhr  Stadt WR – Laienspielgruppe
14.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Kehlkopflose
14.00 Uhr  Stadt WR – Klönnachmittag
16.00 Uhr  Selbsthilfegruppe Rheumatiker
19.30 Uhr  Hospizverein – Gesprächkreis für ver-

waiste Eltern

29.08.06

10.00 Uhr  Weißer Ring – Opferberatung
14.30 Uhr Stadt WR – Buchlesung in der Seni-

orenbegegnungsstätte Steingrube 8 im
Rahmen der Landesliteraturtage mit
der Autorin. Monika Helmecke und
ihrem Buch „Das Duell“ -  Eintritt ko-
stenlos

weitere Termine im Haus Steingrube 8:

Freiwilligenagentur

Sprechzeit mittwochs von 10.00–12.00 Uhr 
Telefon: 265050

Hospizverein Wernigerode

Sprechzeiten: montags – donnerstags 10.00–16.00
Uhr, freitags 10.00–12.00 Uhr
Termin nach Vereinbarung 
Telefon: 0175/6808074

Gesprächskreis für Trauernde:   

Mittwoch, 06.09. und 20.09.2006 um 17.00 Uhr 
Gesprächskreis für verwaiste Eltern:  
Donnerstag, 28.09.2006 um 19.30 Uhr

Am Freitag, dem 29.09.2006 findet in der Seni-
orenbegegnungsstätte, Steingrube 8 um 14.30 Uhr
im Rahmen der Landesliteraturtage eine Buchle-
sung statt. Alle Seniorinnen und Senioren sind da-
zu herzlich eingeladen. Die Autorin Monika Hel-
mecke stellt ihr 2005 erschienenes Buch „Das Du-
ell“ vor, in dem es um den Versuch geht, eine zer-

brochene Freundschaft wieder zu finden. Ein lan-
ges Stück DDR – Vergangenheit wird durch Erin-
nerungen und Reflexionen der beiden unter-
schiedlichen Freundinnen im Rentenalter wieder
lebendig. Erinnerungen, deren Wahrheitsgehalt oft
auf dem Prüfstand steht.   
Der Eintritt ist frei!

Buchlesung für Senioren und Seniorinnen

Nordic Walking schon mal probiert? Nordic Wal-
king ist in jedem Alter machbar, leicht erlernbar,
ideal, um auf schonende Weise Gewicht zu ver-
lieren und empfehlenswert für alle, die an Ge-
lenkproblemen leiden. Wer Lust bekommen hat,
kann sich zur theoretischen Einführung am Don-
nerstag, dem 07.09.2006 um 10.00 Uhr in der Se-

niorenbegegnungsstätte Steingrube 8 einfinden.
Zwei erfahrene Trainer werden Ihnen hier zur Ver-
fügung stehen. Bitte bequeme und wettergeeig-
nete Kleidung anziehen! Stöcke können ausgelie-
hen werden. Sollten Sie nähre Auskünfte benöti-
gen, können Sie diese unter der Telefonnummer
605044 erhalten. 

Nordic Walking für Senioren

Veranstaltungen der Seniorenbegegnungsstätte, Steingrube 8 – Monat September 2006

Englisch für Anfänger
Am Montag, dem 11. September um 14.30 Uhr be-
ginnt für interessierte Senioren in der Seniorenbe-
gegnungsstätte Steingrube 8 ein neuer Kurs für Eng-
lisch. Er wird sich über 15 Doppelstunden er-
strecken. Interessierte können sich ab Montag, dem
04.09.2006 in der Seniorenbegegnungsstätte Stein-
grube 8 unter der Telefonnummer 60 50 44 an-
melden.

Die Englischkurse in der Seniorenbegegnungs-
stätte sind immer gut besucht 
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Am Donnerstag, dem 03.08.2006, veranstalteten
die Kinder und Erzieher der Kindertagesstätte
„Zwergenland“ aus Wernigerode ihr Sportfest auf
der neu gestalteten Sportanlage „Am Kohlgarten“.
Nachdem das Fest bereits schon einmal wegen der
hohen Temperaturen abgesagt werden musste, 
herrschten an diesem Tag ideale Bedingungen für
die Wettkämpfe der kleinen Sportskanonen. Auch
der überraschende Schauer aus der Beregnungsan-
lage konnte den Kindern und Erziehern den Spaß
nicht verderben. 
Nach der gemeinsamen Erwärmung zu fetziger Mu-
sik ermittelten die Kindergartengruppen in den drei
Disziplinen Weitsprung, Werfen und 30-m-Sprint ih-

re Besten. Die Kinder aus der Krippe waren eben-
falls auf der Sportanlage erschienen, um die Athle-
ten lautstark zu unterstützen. 
Höhepunkt war die abschließende gemeinsame Sie-
gerehrung, bei der den stolzen Gewinnern die er-
kämpften Medaillen und allen Teilnehmern eine Ur-
kunde überreicht wurde. 
Besonderer Dank gilt Herrn Köhler, der die Sport-
anlagen bestens vorbereitet hatte und so zu einem
gelungenen Tag beitragen konnte. Die leuchtenden
Kinderaugen waren der größte Lohn für alle Betei-
ligten.
Im Namen der Kinder, Eltern und Erzieher: Bennet
Dörge

Sportfest der Kita „Zwergenland“

Wir Kinder vom Kinderland „Pusteblume“ be-
danken uns ganz herzlich für den schönen Tag,
den wir in Drei-Annen-Hohne mit den Rangerin-
nen verbringen durften. Trotz Regenschauer
machte es uns viel Spaß, Interessantes über die
Natur zu erfahren. Ein Überraschung war es, als
uns die Pferde „Lotte“ und „Bruno“ von 2 Forst-
arbeitern unsere Rucksäcke abnahmen und uns
bis zur Skihütte begleiteten. Dort angekommen,
war von einem Zivi schon eine Stärkung für uns
vorbereitet. Es gab leckere Würstchen mit Ket-
chup und Brötchen. Total geschafft, aber glück-

lich kamen wir am späten Nachmittag wieder in
unserer Einrichtung an.
Zwei Tage später waren wir sehr gespannt, was uns
bei der Falknerei in Blankenburg erwartete. Unter-
wegs kamen noch Kinder aus Benzingerode und Sil-
stedt dazu. Herr Mursa wartete schon auf uns und
führte uns zu den vielen Greifvögeln. Wir konnten
gar nicht genug staunen und erfuhren viel Neues
über das Verhalten und die Lebensweise dieser sen-
sationellen Vögel! Alle Kinder mussten bei einem
Wissenstest beweisen, ob sie gut aufgepasst und zu-
gehört hatten und wurden am Ende bei der Sieger-

ehrung mit einem Preis belohnt. Eine riesige Über-
raschung war es, als uns Herr Mursa einen tollen
Verpflegungsbeutel schenkte, in dem viele leckere
Sachen waren. Nun musste kein Kind durstig oder
hungrig die Heimfahrt mit dem Bus antreten.
Die Ferien sind aber noch lange nicht zu Ende und
wir freuen uns auf weitere Veranstaltungen.
Auf diesem Wege möchten wir allen Organisatoren
Danke sagen für die interessanten Ferienveranstal-
tungen. 
Die Ferienkinder, sowie Frau Scholz und Frau Drö-
se  vom Kinderland „Pusteblume“

„Ferienzeit schönste Zeit“

Auch in diesem Jahr trafen sich ca. 90 Hortkinder
wieder auf dem Museumshof „Ernst Koch“ in Sil-
stedt. Die Veranstaltung, die unter dem Motto stand
„Milch macht munter“, wurde von den Erziehern
der Kindertagesstätte „Benjamin Blümchen“ orga-
nisiert.
Dieser Tag wurde für alle Beteiligten ein Erlebnis,
weil viele fleißige Helfer des Ortes sich mit ein-
brachten. So konnten die Kinder im Kuh- und Käl-

berstall eine professionelle Führung mit Herrn Tro-
sien erleben. Herr Müller, der Verantwortliche des
Museums, führte die Kinder durch die Museums-
räume in die Vergangenheit. Viel Spaß hatten die
Kinder beim Melkstiefel-Wettrennen und beim
Melken einer Holzkuh. Angestrengt werden mus-
ste sich beim Herstellen von Butter, aber zum
Glück hatten Frau Mänz und Frau Försterling die
nötigen Kraftreserven. Den Rahm zum Buttern,

Milch und Joghurt stellte die Molkerei zur Verfü-
gung. Kinder, die am Experimentieren Freude ha-
ben, hatten die Gelegenheit, Wasserproben zu un-
tersuchen. Wurde bei den Kinder die Neugier ge-
weckt, mehr von der Milchwirtschaft zu erfahren,
so hatten sie die Möglichkeit, unzählige Materiali-
en, gestiftet vom Bauernverband, mit nach Haus
zu nehmen.
Kindertagesstätte „Benjamin Blümchen“

„Milch macht munter“

Am Mittwoch, dem 19.07.2006, war es endlich so-
weit, das geplante Turnier zu starten. Trotz großer
Hitze sind alle gemeldeten Mannschaften angetreten
und das Turnier konnte pünktlich beginnen. Dieses
sportliche Freizeitangebot für Jugendliche und Jun-
gerwachsene im Alter zwischen 14 und 22 Jahren
erfreut sich zunehmender Beliebtheit. Das beweist
die Tatsache, dass sich insgesamt 18 Mannschaften
über Streetwork und Jugendtreffs anmeldeten. 

Bei über 30°C im Schatten versammelten sich ca.
150 Zuschauer, die das spannende Turnier ver-
folgten. Nach einem harten Match eroberte dann
schließlich die Mannschaft „Evolution“ den Po-
kal.
Mit Würstchen vom Grill und alkholfreien Ge-
tränken war auch für das leibliche Wohl gesorgt
und durch DJ Kluck wurde der Abend musikalisch
gestaltet.

Erlebnisse im Rahmen der Ferienpassveranstaltungen der Stadtjugendpflege Wernigerode

Fußballnacht am letzten Schultag

Wolfsburg – eine junge

Stadt in unserer Nähe
Im Rahmen des Ferienpasses startete die Stadtju-
gendpflege Wernigerode am 26.07.2006 mit 7 Ju-
gendlichen zu einer Freizeit in die Autostadt Wolfs-
burg.
Mit großen Vorhaben und wenig Gepäck eroberten
wir das Pheano-Erlebnishaus. Wir konnten die bio-
logische und physikalische Welt 4 1/2 h lang erfor-
schen. Nach dieser Kopfarbeit erholten wir uns im
Badeland. Pünktlich um 18.00 Uhr trafen wir in der
Jugendherberge ein, wo der gedeckte Tisch auf uns
wartete. Müde fielen alle in Bett.
Am nächsten Tag checkten wir in die viel besuchte
Autostadt ein. Die Rennwagen und Oldtimer zogen
die Jugendlichen in ihren Bann.
Für alle waren dies zwei erlebnisreiche Tage.
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Der Ferienpass bietet sehr viele Überraschungen, so
war es eine „Süße“ am 02.08.06. Ein Besuch in der
Schokoladenfabrik „Wergona“ stand auf dem Plan.
Zwölf Jungen und Mädchen trafen sich vor dem Fir-
meneingang, um die Herstellung von Schokolade
kennen zu lernen. Bevor wir die Produktionshalle
betreten durften, wurden alle mit Kittel und Haube
ausgerüstet und die Hände mussten gründlich ge-
waschen und desinfiziert werden. Beim Betreten
der Produktionshalle empfing uns ein Schokoladen-
duft und die Spannung stieg bei den Kindern. Wird
es auch was zu naschen geben? Was wird hier her-
gestellt oder kennt man schon das eine oder ande-
re Produkt?

Nanu, da wurden ja Weihnachtsmänner, Baumbe-
hang und Weihnachtskalender produziert. Aber wir
haben doch jetzt erst Sommer und Weihnachten ist
noch soooo... weit. Riesige Maschinen verrichten hier
all die viele Arbeit, so wurden Schablonen mit flüssi-
ger Schokolade gefüllt und es entstanden verschie-
dene Schokoteile, wie kleine Weihnachtsmänner, Au-
tos, Herzen, Zapfen und Kugeln als Hohlkörper, aber
auch gefüllt in verschiedenen leckeren Geschmacks-
richtungen. Viele fleißige Hände waren am Werk, um
all die süßen Leckereien herzustellen. Natürlich durf-
te nach Herzenslust probiert werden, wovon auch re-
ger Gebrauch gemacht wurde. Die Herstellung der
Schokoladenmasse wurde uns auch gezeigt. Wir er-

fuhren, dass täglich sechzig Tonnen Schokoladen-
masse hergestellt werden. Die Produkte werden in
viele Länder exportiert, sogar bis Asien und Ameri-
ka. Wir erfuhren, dass eine neue Produktionsstrecke
zur Herstellung von Pralinen gerade im Bau ist.
Damit endete unser Rundgang durch die Werkshal-
len und für alle Kinder war es ein tolles Erlebnis.
Zum Abschied erhielt jedes Kind einen großen Beu-
tel voll gefüllt mit Süßigkeiten.
Wir bedanken uns ganz herzlich bei der Firmenlei-
tung und den Mitarbeitern des Unternehmens „Wer-
gona“ Schokoladen GmbH für die interessante
Führung durch die Werkshallen und die Nascherei-
en zum Abschied.

Mausefallenmuseum und das Museum der „Stillen
Örtchen“ - schon einmal etwas davon gehört? Die-
se Museen sind ganz in unserer Nähe zu finden, in
Güntersberge.
Mit der Stadtjugendpflege konnten Ferienpasskin-
der in die Welt der Vergangenheit eintreten. Ge-
spannt lauschten die Kinder den Worten der Leite-
rin der Museen, die ihnen die  Entwicklung und
Technik der Mausefallen aus verschiedenen Jahr-
hunderten sehr interessant erklärte. Außerdem
konnten die Kinder viele verschiedene Wirtschafts-
geräte aus vergangener Zeit bewundern. So auch die
Entwicklung der WC’s (Stille Örtchen). Zwei Stun-
den dauerte die Führung und dann ging es ab nach
Rübeland ins kühle Bad.
Für die Kinder war es ein schöner Tag, von dem sie
noch lange schwärmen werden.
(Stadtjugendpflege Wernigerode)

Erlebnisfahrt mit Kindern nach Güntersberge

„Wo kommen unsere Schokoweihnachtsmänner her“?

Klettern in 
den Harzer Bergen

Kletten mit dem Deutschen Alpenverein in den Har-
zer Bergen, da steckt schon der gewisse Kick da-
hinter. Interessierte Kinder nutzten mit ihrem Feri-
enpass dieses Veranstaltungsangebot am 01. August
2006. An der Kletterwand probten die Kinder erst
einmal ihren Mut und ihr Können. Und es ging da-
bei schon ganz schön in die Höhe.
Aber das war erst der Anfang. An den südlichen
Schnarcherklippen konnte jeder Teilnehmer seine
Kletterfähigkeiten am Felsen beweisen. Die Lei-
stungen der einzelnen wurden mit Beifall der an-
deren belohnt .Die Angst konnte einigen Kindern
schnell genommen werden, denn ausgebildete Fach-
kräfte des Deutschen Alpenvereins, Sektion Schier-
ke sorgten für eine gute Anleitung und Sicherheit
der Kinder.

In Zusammenarbeit mit der DLRG wurde im Rah-
men der Ferienpassaktion vom 2. zum 03. August
2006 eine Übernachtung in Zelten im Waldbad Dar-
lingerode organisiert.
Die Zelte waren schnell aufgebaut, die Sonne hat
sich durch die Wolken durchgearbeitet, und so ging
es schnell ab ins Wasser. nach dem Mittag ging der
Badespass für die Kinder dann richtig los. Der Ba-
demeister hat verschiedene Wassersportgeräte und
ein Schlauchboot zur Verfügung gestellt. Das war
toll. Schön war es für die Kinder auch, dass sich die
Betreuer unverhofft im Wasser wiederfanden.
Abends wurde am neu aufgebauten Grill gemütlich

gegessen und erzählt. Gesellschaftsspiele und baden
im beleuchteten Wasser ließen den Abend schnell
vergehen. Die Kinder waren begeistert und schlie-
fen in ihren Zelten schnell ein.
Morgens wurden alle durch die Sonnenstrahlen ge-
weckt, Gemeinsam wurde  gefrühstückt und dann
konnten alle Kinder noch einmal das kühle Nass ge-
nießen.
Aber irgendwann hat alles mal ein Ende, und so ging
es gegen Mittag wieder nach Hause.
Fazit: Wetter gut, Wasser ok, Betreuung gut, viel
Spaß für alle Kinder an zwei tollen Ferientagen.
(Stadtjugendpflege Wernigerode)

Badespass im Waldbad Darlingerode

Die Jugendeinrichtungen bleiben vom 01. Sep-
tember 2006 bis zum 17. September 2006 ge-
schlossen.

Jugendclub Harzblick
Heidebreite 8 – Tel. 633661

Öffnungszeiten
Kinderzeit
Montag 14.00–16.00 Uhr Spieleworkshop 
Dienstag 14.00–16.00 Uhr Kreativworkshop 
Mittwoch 14.00–16.00 Uhr Kreativworkshop 
Donnerstag 14.00–16.00 Uhr Kochen
Freitag  14.0016.00 Uhr Exkursionen  

Jugendarbeit
Montag 16.00–21.00 Uhr offene Arbeit
Dienstag 16.00–20.00 Uhr Fußballhallenzeit
Mittwoch 16.00–20.00 Uhr Spieleworkshop
Donnerstag 16.00–21.00 Uhr Kochen
Freitag  16.00–21.00 Uhr Projektarbeit +

Fußballhallenzeit

Samstag alle 14-Tage im Wechsel mit Center

Die, 19.09.06
14.00–16.00 Uhr Filzen
17.30–19.00 Uhr Fußballhallenzeit
Mi, 20.09.06
14.00–16.00 Uhr Filzen
Do, 21.09.06 
17.00 Uhr  „Schnell gebacken – heiß ge-

liebt“  – Waffeln backen  
Fr, 22.09.06
14.00 Uhr  Ausflug zur Burgruine Regenstein  
19.00–20.30 Uhr Fußballhallenzeit 
Di, 26.09.06
14.00–16.00 Uhr Töpfern – Wir basteln ein

Blatt-Mobile
17.30–19.00 Uhr Fußballhallenzeit
Mi, 27.09.06
14.00–16.00 Uhr Töpfern – Wir basteln ein

Blatt-Mobile
Do, 28.09.06 
14.00 Uhr  Fahrradtour zur Glasmanufaktur
Fr, 29.09.06 
17.00 Uhr  Grillen
19.00–20.30 Uhr  Fußballhallenzeit

Sa, 30.09.06 
17.30 Uhr  Großes Volleyballturnier 

in der Kohlgartenhalle

Jugendhaus Center
Benzingeröder Chaussee 1 – Tel. 22291

Tägliche Kinderzeit: 
15.30–17.30 Uhr obere Etage
Montag: Töpfern
Dienstag: Kreativangebote
Mittwoch: Kochen und Backen
Donnerstag: Sportliches
Freitag: Musikalisches
Samstag: Spieletag

Öffnungszeiten:
Montag 14.00–21.00 Uhr
Dienstag 14.00–21.00 Uhr
Mittwoch 15.00–20.00 Uhr
Donnerstag 14.00–20.00 Uhr
Freitag  14.00–22.00 Uhr
jeden 2. Samstag 15.00–20.00 Uhr

Veranstaltungen der Jugendeinrichtungen der Stadt Wernigerode
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Offene Angebote:
Dart, Fitness, Billard, Tischtennis, Gitarrenunter-
richt, Gesprächsstunden u. v. m.

Besondere Angebote:
Mo, 18.09.06 
15.30 Uhr Blätter aus Ton gestalten
Di, 19.09.06
15.30 Uhr Spiel für Spieletag basteln
Mi, 20.09.06 
15.30 Uhr Apfelkuchen backen
Do, 21.09.06
15.30 Uhr Federball im Center
Fr, 22.09.06 
15.30 Uhr Gitarrenunterricht
Sa, 23.09.06
15.30 Uhr Sehenswürdigkeitsmemorie 

Wernigerode
Mo, 25.09.06 
15.30 Uhr Blätter fertig gestalten aus Ton
Die, 26.09.06 
15.30 Uhr Äpfel aus Wolle filzen
Mi, 27.09.06 
15.30 Uhr Apfel-Möhren-Salat aus der Center-

Küche
Do, 28.09.06
15.00 Uhr Radtour zur Glasmanufaktur Deren-

burg
Fr. 29.09.06 
15.30 Uhr Gitarrenunterricht 

Angebote Jugendarbeit:
Fr, 22.09.06 
17.00 Uhr Kochduell
Di, 26.09.06 
16.00 Uhr Monopoly – Meisterschaften
Fr, 29.09.06 
17.00 Uhr Tischtennisturnier mit Voranmeldung

Jugendcafé
Klintgasse 6 –Tel.  654-174

Öffnungszeit Jugendcafé ab 18.09.2006:
Montag – Donnerstag 15.00–20.00 Uhr und 
Freitag 18.00–24.00 Uhr

Jugendtreff Silstedt
Hauptstraße 26 a, Silstedt – Tel 249752

Öffnungszeiten
Montag 13.30–21.00 Uhr
Mittwoch 13.30–21.00 Uhr   
Freitag  13.30–22.00 Uhr
Donnerstag 16.00–21.00 Uhr Selbstverwaltung
Samstag 16.00–22.00 Uhr Selbstverwaltung

01.09.–16.09.2006 Selbstverwaltung
Montag, Mittwoch von 16.00–21.00 Uhr
Samstag von 16.00–22.00 Uhr

Veranstaltungen
jeden Montag 18.00–20.30 Uhr

Turnhalle Silstedt oder Sportplatz
20.09.06 15.00–16.00 Uhr 

Kaffeeklatsch nach den Ferien
22.09.06 18.00–20.00 Uhr Dartturnier 
27.09.06 18.00–20.00 Uhr  

Wir kochen Nudeln
29.09.06 18.00–20.00 Uhr  Klubversammlung,

Diskussion zur weiteren Gestaltung
des Clublebens und Clubwahl

Jugendtreff Benzingerode
Schützenplatz, Benzingerode – Tel. 24 97 16

Öffnungszeiten
Die, Do, 16.00–21.00 Uhr  
sozialpädagogische Betreuung
Sa,  30.09.06 16.00–22.00 Uhr

Veranstaltungen
19.09.06 18.00–19.00 Uhr Wir reden über

die Ferien- und Urlaubszeit
21.09.06 18.00–20.00 Uhr 

Gespräche beim Grillen
26.09.06 18.00–19.00 Uhr Klubversammlung
28.09.06 18.00–20.00 Uhr Kickerturnier

jeden Montag 18.00–20.00 Uhr Möglichkeit der
Teilnahme an den Turnhallenzeiten in Silstedt

Sport wird im AWO Kinderheim Kreuzberg groß ge-
schrieben, denn Sport nimmt bei den Kinder und
Jugendlichen einen nicht unerheblichen Teil der
Freizeitgestaltung ein. Zu festen Zeiten können die
Wernigeröder Schwimmhalle so wie die Turnhalle
von der Diesterweg-Grundschule genutzt werden.
Zusätzlich stehen im Sommer Tischtennis und Voll-
eyball auf der Tagesordnung. Das Skilager im Win-
ter ist mittlerweile zur Tradition geworden uns so
kann man eigentlich behaupten, dass ein „Kreuz-
berger“ auch Ski fahren kann.
Den sportlichen Höhepunkt bildet aber die Teil-
nahme unserer Kinder und Jugendlichen am Harz-
gebirgslauf.
Im Jahr 2001 gingen das erste mal 5 Läufer unserer
Einrichtung an den Start. Aufgrund der durchge-
führten Trainingseinheiten, schon lange vor dem
Harzgebirgslauf, wurde die kleine Läufergruppe von
den anderen Jugendlichen  immer etwas belächelt.
Spätestens aber am Wettkampftag kam Bewunde-
rung auf.
Die vielen Sportler und Besucher, die sich auf der

Wiese an der Himmelforte tummelten, was einem
Volksfest gleich kam, beeindruckte sie sehr. Und
nicht zuletzt  waren auch das ganze Kinderheim und
einige Eltern da, um ihre Sportler anzufeuern. 
Jedes Jahr im Frühjahr erwarteten die Kinder seit
dem ungeduldig den Beginn der Laufsaison und da-
mit auch das regelmäßige Training. Zusammen mit
den Erziehern des Kinderheimes wird rund um dem
Schlossberg trainiert.
Um einheitlich bei den Wettkämpfen auftreten zu
können, wurden T-Shirt´s und Transparente mit ei-
nem selbst entworfenen Logo bemalt. Gestartet wur-
de jetzt auch bei anderen sportlichen Veranstaltun-
gen., wie z.B. dem Altstadtlauf, dem Armeleuteber-
glauf  oder dem Hasselfelder Talsperrenlauf.  
Die errungenen Urkunden sind bei den Kindern und
Jugendlichen mittlerweile zu begehrten Sammelob-
jekten geworden, und die Teilnehmer werden im
Heim noch einmal  prämiert. Doch der Spaß, die
Herausforderung und die Glücksmomente beim
Zieleinlauf stehen im Vordergrund. Und somit
wuchs das Teilnehmerfeld von Jahr zu Jahr. (EB)

Harzgebirgslauf ist für die Kreuzberger zur Tradition geworden

Im Februar 2006 feierte das Kinderheim Kreuz-
berg sein 50jähriges Bestehen. Aus diesem An-
lass sponserte Intersport Hanisch einen Satz neu-
er T-Shirt´s mit aufgedrucktem Logo, und so hof-
fen wir, beim Harzgebirgslauf von den Zuschau-
ern besonders kräftig angefeuert zu werden.

Das Wernigeröder Altstadtfest steht unter einem neuen Motto „Wernigerode
bringt Glück“ Das Maskottchen wird der Schornsteinfeger sein, der die Gäs-
te begrüßt, auch von ausgewählten Dächern der Stadt. Außerdem werden
Schornsteinfeger kleine Glückspräsente verteilen und für den Lospreis von 
1 € Lose eines Gewinnspiels verkaufen.
Am Sonntag, 3. September werden dann zum Nachmittag die Gewinne (Sach-
preise der Einzelhändler und Unternehmen) verlost. Die Einnahmen hieraus
werden komplett einer gemeinnützigen Kindereinrichtung der Stadt zur Ver-
fügung gestellt.
Außerdem findet ein verkaufsoffener Sonntag statt, an dem alle Händler mit
Aktionen ebenfalls zum Gelingen des Festes beitragen wollen. Auf dem
Marktplatz gibt es einen grünen Markt des Derenburger Harzer Bauern-
marktes.
Der Kohlmarkt ist am Samstag und Sonntag für das Kinderfest reserviert. In
der Fußgängerzone am Westerntor wird das Napoleon einen Aktionsstand be-
treiben. Außerdem findet im Heidehof an allen Tagen Aktionen des CCW „Die
Auerhähne“ statt. Auf dem Marktplatz gibt es ein Programm auf einer klei-
nen Holzbühne. Viele Sitzmöglichkeiten aus Naturholz sowie werbefreie Stän-
de aus Holz oder natürlichen Baustoffen (keine Bierwagen etc.), Dekoratio-
nen sowie einer typischen zum Altstadtfest passenden Kleidung aller Mitar-
beiter soll den Charakter des Altstadtfestes unterstreichen.

Programm Altstadtfest Wernigerode – 
„Wernigerode bringt Glück“ vom 1.–3.9.2006

Die „Rieslingspatzen“ aus Neustadt werden zum Altstadtfest für Stimmung sorgen.

AB WR 08_2006  23.08.2006  13:11 Uhr  Seite 12



Wernigeröder Amtsblatt 08/06 13

Die Turnhalle in der Kohlgartenstraße befindet sich
im nordöstlichen Teil von Wernigerode zwischen
den Wohngebieten Stadtfeld und Burgbreite (ca.
22,5 % der Einwohner des Stadtgebietes von Wer-
nigerode). Dieser Standort wurde als sportliches
Areal bei der Planung in den 60-ziger Jahren ge-
wählt, um die sportlichen Aktivitäten in einer be-
völkerungsdichten Wohnlage zu bündeln. 

In der Kohlgartenstraße ist in den 70-ziger Jahren
eine zentrale Wettkampf- und Trainingsstätte be-
gonnen worden, die nach der Wende weiter ent-
wickelt wurde und die insbesondere der Entwick-
lung des Leistungssportes der Abteilung Leichtath-
letik im Sinne des Kreisfachverbandes und des Lan-
dessportbundes und dem Harzgebirgslaufverein
dient. In der Sportstättenleitplanung von 1995, die
alle 2 Jahre durch einen Beschluss zur Fortschrei-
bung aktualisiert wird, ist die Sanierung der  Sport-
halle Burgbreite fester Bestandteil.
Auf dem Areal des Sportforums in der Kohlgarten-
straße findet man acht Sprintstrecken, sechs 400m
Laufbahnen, ein Fußballfeld als Rasenplatz mit Zu-
schauertribünen, Leichtathletikanlagen wie Kugel-
stoßen, Weitsprung, Wassergraben, Diskus- und
Hammerwurfring und zwei Beach- Volleyball-Felder.
Diese Anlage wurde 2004/2005 saniert. 
Ebenfalls an der Kohlgartenstraße besteht ein Fuß-
ballrasenplatz von der Sportgemeinschaft Germania
1990 e.V.. 
2003/2004 entstand in der Komplettierung der
Sportflächen als Kombinationssportanlage ein mehr-
fach nutzungsfähiges Kleinsportfeld (Handball, vier

Volleyballfelder, ein Basketballfeld), eine vierbahni-
ge Sprint-, eine Weit- und Hochsprunganlage. 
Die aufgeführten Sportanlagen ergeben jedoch erst
eine Sport- und Wettkampfstätte, wenn auch die sa-
nitären Belange (Umkleide, Wasch- und Duschräu-
me sowie Toiletten), Räume für Lehrer und Kampf-
richter sowie Räumlichkeiten für Sportgeräte
Berücksichtigung finden. 

1999 war geplant, ein Vereins-Haus auf dem Gelän-
de des Sportforums zu errichten. Hier sollten Sa-
nitärräume für alle Sportler der Sportanlage einge-
richtet werden. Man muss jedoch die heutige fi-
nanzielle Situation von Ländern und Gemeinden be-
trachten, um festzustellen, dass in absehbarer Zeit
ein solches Gebäude nicht zur Verfügung steht.
Daher gehört als letzter Baustein die Sanierung der
Turnhalle Burgbreite in diese Sportanlagen. 
Die zu sanierende Sporthalle wurde 1975 gebaut
und ist baulich und moralisch verschlissen. Die
Sporthalle ist für die Stadt Wernigerode jedoch von
sehr großer Bedeutung. Sie gewährleistet den Sport-
unterricht von 2 Schulen (Sekundar-Schule Burg-
breite und Pestalozzi-Schule für Lernbehinderte).
Zwei weitere Schulen des Wohngebietes Stadtfeld
(Grundschule Stadtfeld und Stadtfeld-Gymnasium)
nutzen das Sportforum  für den Leichtathletik- Un-
terricht  und  benötigen die Sanitäreinrichtungen
der Halle.
Aus diesen Gründen soll die Turnhalle Burgbreite,
die ohnehin saniert werden muss, die Belange der
Schüler und Freizeitsportler erfüllen. Zur Turnhal-
le selbst ist auszuführen, dass bereits im Jahr 2000

die Unfallkasse Sachsen-Anhalt eine Begehung in
der Sporthalle Kohlgarten durchführte, in deren
Auswertung gravierende Mängel und Verstöße ge-
gen die Unfallvorschriften festgestellt wurden. Ei-
nige Mängel konnten behoben werden, viele ba-
sieren aber auf bautechnischen Fehlern, die nur
mit einer Sanierung der Halle behoben werden
können.
Die vorhandene Sporthalle soll in zwei Bauab-
schnitten realisiert werden. In einem ersten Ab-
schnitt ist die Sanierung der Sanitärräume vorgese-
hen, während in dem zweiten Abschnitt die Halle
und die Technikräume eine Modernisierung erfah-
ren sollen. Diese stufenweise Bearbeitung erfolgt
zum einen aus Kostengründen, zum anderen aber
um die Halle möglichst lange trotz der Bauarbeiten
zu nutzen.
Beim Umbau der Sanitärräume werden zwei Bau-
abschnitte gebildet, die nacheinander in Angriff ge-
nommen werden, so dass die Halle weitgehend in
Betrieb bleiben kann. 
Mit der Sanierung des Sanitärtraktes im Schuljahr
2006/2007 ist ein günstiger Zeitpunkt abgepasst,
da in dieser Zeit die Sekundar-Schule Burgbreite mo-
dernisiert wird und eine Verteilung der Schüler auf
andere Schulen erfolgt. Damit sind die Bauarbeiten
für den Schulsport weniger störend.
Ende August wird die Ministerin Frau Dr. Kuppe den
Fördermittelbescheid der Stadt Wernigerode über-
geben. In ihm wird eine 30%-ige Förderung durch
das Land Sachsen-Anhalt bescheinigt. Der Landkreis
fördert dieses Projekt mit 10%. Bei einer Gesamt-
summe von 945.000 € muss die Stadt Wernigero-
de 570.000 €, die einem Anteil von 60% entspre-
chen, bereitstellen. 
Da die Fördermittel bereits angekündigt waren, läuft
zur Zeit die Ausschreibung für die einzelnen Ge-
werke, so dass Ende August mit der Sanierung be-
gonnen werden kann. Da sich die Stadt Wernigero-
de mit der Ausreichung des Zuwendungsbescheides
verpflichtet, die Hälfte der Maßnahme in diesem
Jahr abzuarbeiten, kann nicht wie geplant erst ein
Sanitärtrakt fertig gestellt werden ehe der 2. Trakt
begonnen wird. Alle Schüler und Freizeitsportler
müssen mit Einschränkungen im Sanitärbereich
rechnen. Über die Schul- und Übungsleiter werden
gemäß Bauablauf die Möglichkeiten von Aus-
weichräumen bekannt gegeben.
Ziel ist es, mit Beginn des Schuljahres 2007/2008
den Sanitärtrakt saniert zu übergeben. 
Für die Sanierung der Halle liegt zur Zeit noch kei-
ne Förderungszusage vor. Die Stadt hofft jedoch, die-
sen Abschnitt im Anschluss realisieren zu können.

Nach einjähriger Bauzeit wird am 1.September die
neue Sporthalle in Silstedt an ihre Nutzer überge-
ben. Gebaut wurde diese Halle zusammen mit der
neuen Feuerwehr auf dem Gelände neben der Schu-
le und dem Kindergarten am Ortsausgang nach De-
renburg. So entstehen für die Hauptnutzer keine
großen Wege. Nachdem der Sportunterricht jahre-
lang im Schützenhaus stattfand und die Kinder alles
andere als ideale Bedingungen für den Unterricht
hatten, erwartet sie im neuen Schuljahr eine mo-
derne Halle, die alle zu Spitzenleistungen animie-
ren wird. Durch die stabilen Kinderzahlen in den 3
Ortsteilen konnte zur Absicherung des Schulsportes
der Neubau einer Einfeld-Sporthalle in Angriff ge-
nommen werden.
Von den verbesserten Bedingungen profitieren je-
doch nicht nur die Kinder. Auch der Freizeitsport
erhält einen neuen Aufschwung. Es haben sich
schon etliche Sportgruppen für die Nutzung ange-
meldet wie zum Beispiel Turner, Senioren, etliche
Gymnastikgruppen, Jugendgruppen, Tischtennis-
spieler, Fußballer und auch die Feuerwehrleute wol-
len ihre Kondition stärken. 

Möglich geworden ist der Neubau der Sport-
halle durch die Förderung der Sportstätten des
Goldenen Planes Ost. Bund und Land bezu-
schussten das Bauvorhaben mit je 16% und
auch der Landkreis bekundete mit einer För-
derung von ca.7% der Baukosten die Bedeu-
tung einer Sporthalle im ländlichen Raum. 61%
der Kosten trägt bei diesem Bauvorhaben je-
doch die Stadt Wernigerode. Bei Baukosten von
ca. 990.000 € entspricht dies ca. 604.000 €. 
Da der gesamten Bevölkerung diese neue Er-
rungenschaft vorgestellt werden soll, können
alle Interessierten am 1.September, im An-
schluss an die feierliche Eröffnung, die Sport-
halle besichtigen. Gegen 12.30 Uhr führen
die Kinder sportlich geprägte Spiele vor, bei
der Zuschauer die Akteure anfeuern können.
Es muss nur an Turnschuhe oder ähnliches
Schuhwerk gedacht werden, um den Sport-
boden vor Verunreinigungen zu schonen. Um
!7.00 Uhr endet der Tag der offenen Tür und
ab 4. September kann der Schul- und Ver-
einssport die Halle in Besitz nehmen. 

Ein wichtiger Baustein der zentralen Wettkampf- und Trainingsstätte

in der Kohlgartenstraße in Wernigerode kann begonnen werden.

Einfeld-Sporthalle in Silstedt wird übergeben
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Im letzten Amtsblatt wurde die Fertigstellung des Re-
genrückhaltebeckens bekannt gegeben. Mit großer
Spannung wurde das erste größere Regenereignis er-
wartet, um die Wirksamkeit dieses Beckens zu testen.
Am 27.Juli 2006 gab es dann das örtlich begrenzte
Gewitter, dass etwa eine gute halbe Stunde tobte (lei-
der ist die Regendauer nicht genau bekannt). Die Fo-
tos, die kurz nach dem Regen aufgenommen wurden,
belegen wie hoch das Niederschlagswasser eingestaut
wurde. Manchem mag der Wasserstand des Beckens
verhältnismäßig gering erscheinen. Richtig ist jedoch,
dass sich ein 90-minütiges Dauerregen mit einer
Spende von 34,0 l/(sec x ha) als Berechnungsregen
erwies, da dieser Regen mehr Wassermassen als ein
kurzzeitiger Gewitterguss bringt. Die Höhe der Ein-
stauung spiegelt auch wieder, dass der Waldboden
nach der langen Trockenheit enorm aufnahmefähig
war. Die Verantwortlichen sind mit diesem Einstau-
ergebnis zufrieden, da klare Reserven in der Rück-
stauung zu erkennen sind und da das im Außenbe-
reich des Salzbergtals angefallene Oberflächenwasser
komplett durch das neu geschaffene Becken erfasst
wurde und durch diesen Regenanfall keine weiteren
Schotter- und Erdmassen in die Salzbergstraße ein-
getragen wurden.

Einige Beobachter meinten,
dass gar kein Regenwasser
im Becken gesammelt wur-
de. Die Bilder beweisen das
Gegenteil, aber auch, dass
bei den  derzeitigen Boden-
verhältnissen eine rasche
Abgabe an den Untergrund
erfolgt ist. Die genaue Zeit
kann nicht angegeben wer-
den, aber schon nach zwei
Stunden erinnerten nur 
die Einschwemmungen im
Becken an das Regenereig-
nis.
Nicht ganz zufrieden sein
konnte man mit den zwar ge-
ringer gewordenen, jedoch
nicht gänzlich verschwunde-
nen Geröllmassen in der un-
teren Salzbergstraße. Hier macht sich der schlechte
Ausbauzustand der Nebenstraßen wie Louis-Braille-
Straße oder Winde bemerkbar. Auch einige Grund-
stücke im Salzbergtal geben ihr Regenwasser einsch-
ließlich der ungebundenen Wegbefestigungen an

die Salzbergstraße ab. Mit der Erneuerung des Re-
genwasserkanals und einer Fassung in der Salz-
bergstraße sowie dem Ausbau der angrenzenden
Straßen werden nochmals Verbesserungen zu er-
kennen sein. (Zeiske)

Museumshof „Ernst Koch“ Silstedt, Plan 3
15.00 bis 17.00 Uhr

Kirche Benzingerode mit Friedhof, Benzingerode,
Plan
10.00 bis 16.00 Uhr

Gutsmühle Minsleben, Minsleben, Am Wasser 9–11
ab 12.00 Uhr

Gutspark Minsleben, Minsleben, Am Wasser ganz-
tägig

Lustgarten Wernigerode mit Führung, Wernigerode,
Am Lustgarten Lustgarten ganztägig geöffnet
Führung: 10.30 Uhr (Löwentor)

Schloss- und Weinterrassen mit Führung, Wernige-
rode Führungen: 14.00, 14.45, 15.30, 16.15, 17.00
Uhr (kl. Turm am Abgang Weinterrassen)

Tiergarten Wernigerode: Führung 14.45 Uhr (Haus-
mannsturm an der großen Schlossterrasse)

Parkanlage Seniorenstift, Wernigerode, Burg-
mühlenstraße 14,
10.00–12.00 &
14.30–17.00 Uhr

Westernstraße
35, Innenhof,
Wernigerode, We-
sternstraße 35,
10.00 bis 16.00
Uhr

„Hirschapothe-
ke“, Innenhof,
Wernigerode,
Burgstraße 22,
10.00–12.00 &
14.00–16.00 Uhr

Hotel „Am An-
ger“, Gartenanla-
ge, Wernigerode,
Breite Straße 92,
10.00 bis 17.00
Uhr

„Schlossapotheke“, Garten, Wernigerode, Albert-
Bartels-Straße 11, 10.00 bis 17.00 Uhr

„Jüttners Buchhandlung“, Innenhof, Wernigerode,
Mittelstraße 9a, 10.00–12.00 & 14.00–17.00 Uhr

Stadtführung durch die historische Altstadt Werni-
gerode, Historische Alt- und Neustadt, 10.30 Uhr
(Nicolaiplatz)

Rathaus mit Rathaussaal und Ratswaage, Wernigero-
de, Marktplatz 1, 10.00–12.00 & 14.00–16.00 Uhr

Remise, Wernigerode, Marktstraße 1 (Hintergebäu-
de), 11.00 bis 17.00 Uhr

Kemenate, Wernigerode, Marktstraße 3 (im Hof),
11.00 bis 17.00 Uhr

Theobaldikapelle mit Friedhof und Fürstengruft,
Wernigerode, Mühlental / Holfelder Platz, 13.00 bis
17.00 Uhr

St. Marienkirche Wernigerode, Sägemühlengasse
18, 11.30 bis 18.00 Uhr

Christuskirche mit Turmführung, Wernigerode, Lu-
therstraße, 11.00 bis 17.00 Uhr, Turmführung nach
Bedarf

Kreuzkirche Wernigerode, Lindenbergstraße 23,
10.00 bis 13.00 Uhr

St. Johanniskirche mit Kirchhof und Turmführung,
Wernigerode, Pfarrstraße, 12.00 bis 15.00 Uhr,
Turmführung: 13.00 & 14.00 Uhr

Die Europäische Woche der Mobilität vom 16. bis
22. September 2006 widmet sich dem Thema „Kli-
maschutz und Mobilität“.
Die Stadt Wernigerode ist seit 1995 Klimabündnis-
kommune und beabsichtigt, in dieser Woche ge-
meinsam mit engagierten Partnern, wie Bürgern,
Vereinen, Schulen, Firmen usw. geeignete Aktionen
durchzuführen und aufzuzeigen, wie jeder Einzelne

zur Senkung von Schadstoffemissionen beitragen
kann. 
Über die Presse werden dazu sowohl Informationen
zum globalen Klimaschutz gegeben, als auch die Ent-
wicklung der lokalen Luftparameter in Wernigero-
de aufgezeigt.
Ein Diskussionsabend im Rathaus, am Montag, dem
18.09.2006 soll interessierten Bürgern die Mög-

lichkeit geben, mit der Stadtverwaltung und den Ver-
kehrsbetrieben ins Gespräch zu kommen zu The-
men, wie Verkehrssituation, Fahrradwege, öffentli-
che Verkehrsmittel, weniger Stau, reinere Luft, we-
niger Lärm und eine gesündere Umwelt.
Weitere Informationen zu konkreten Aktionen, beson-
ders zum autofreien Tag werden über die Presse bekannt
gegeben. (Eichler, Energie- und Umweltbeauftragter)

Regenrückhaltebecken im Salzbergtal hat Feuertaufe bestanden

Liste der geöffneten Objekte in Wernigerode am 10. September 2006

zum „Tag des offenen Denkmals“

Europäische Woche der Mobilität „In die Stadt – ohne mein Auto!“
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Stadt Wernigerode · Veranstaltungsplan Monat September 2006
(aktueller Monatsveranstaltungsplan auch im In-
ternet  unter www.wernigerode.de – Stadt – Kunst
& Kultur – Veranstaltungen 2006, siehe auch:
www.landesgartenschau-wernigerode.de)

Bis 10.09.06
Di. bis So. von 10.00 bis 18.00 Uhr, Waldgasthaus &
Hotel „Steinerne Renne“, Ausstellung in der Reihe
„Natur erleben – Kunst genießen – Sinne verwöh-
nen“: Für die Sommerausstellung haben die Mitglie-
der des Kreativ-Malzirkels des Gesundheits-Sportver-
eins Halberstadt eine Reihe ihrer Arbeiten zur Verfü-
gung gestellt. Unter dem Titel: „Unser Hobby – Sehen
und Darstellen“ werden dem Besucher die Schön-
heiten des Harzes und der Heimatstadt Halberstadt in
Acryl, Öl und Aquarellarbeiten nahe gebracht.

Bis 17.09.06
Galerie im Ersten Stock, Marktstr. 1, Ausstellung:
Antoinette (Berlin) - Malerei und Kleinplastik

01.09.06-03.09.06
Innenstadt, Altstadtfest „Wernigerode bringt Glück“
mit Sommershopping, Schützenehrung und Aus-
wertung „Wernigerode blüht“, Kulturprogrammen
u.v.m.
(s. Sonderprogramm)

01.09.06
19.30 Uhr, Mercedes-Benz Center, Dornbergsweg
41, 11. Wernigeröder Schlossfestspiele, Gastkon-
zert im Autohaus, Philharmonisches Kammeror-
chester Wernigerode und Gäste; Leitung: MD Chri-
stian Fitzner

02.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
Stadtteil Hasserode, Lindenplatz, 20 Jahre Anten-
nengemeinschaft Hasserode mit Blasmusik und Ga-
stronomie
17.00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Fa-
milienvorstellung Mit der Sonne durch die Stern-
bilder des Tierkreises
19.30 Uhr, Schloß Wernigerode ®, 11. Wernigerö-
der Schlossfestspiele  Last Night – Das Abschlus-
skonzert, Philharmonisches Kammerorchester Wer-
nigerode, Leitung: MD Christian Fitzner
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter
20.00 Uhr, Remise, Marktstr. 1 Jazz in der Remise
mit dem Kai Bussenius Trio, (Veranstaltung des Ja-
zzclubs Wernigerode)

03.09.06
OT Benzingerode, Feuerwehr, Brockenpokallauf
OT Benzingerode, Mehrzweckhalle, Tischtennis-
Punktspiel
15.00 Uhr, Schützenhaus Christianental, CCW-
Glückspokal der Nöschenröder Schützengesell-
schaft
16.00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Fa-
milienvorstellung Der sagenhafte Sternenhimmel  -
Sternbilder erzählen Geschichten
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

04.09.06
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

05.09.06
OT Benzingerode, Mehrzweckhalle, Tanzsport

06.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
Landesgartenschau Wernigerode 2006 Hallen-
schau: Herbstzauber - Erika und andere Schönhei-
ten (bis 19.09.06)
17.00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Fa-
milienvorstellung Der Sternenhimmel über der
„Bunten Stadt am Harz“ Wernigerode
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem
Nachtwächter

06.09.06
19.30 Uhr Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarr-
kirchhof, „Musik aus Mitteldeutschland“ -  mit dem
Stadtsingechor Halle Leitung: Gotthold Schwarz 
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

08.09.06
17.00 Uhr, Marktplatz/Innenstadt, 16. Altstadtlauf
Fürstlicher Marstall, Ausstellungseröffnung: Schät-
ze lebendiger Vergangenheit. Die Gartenträume –
Gärten in Sachsen-Anhalt im 18. Jahrhundert, (Aus-
stellungsdauer bis 31.10.06)
Landesgartenschau Wernigerode 2006, Moden-
schau vom AWG-Modehaus Wernigerode
13.00–14.30 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Kinderprogramm
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungs-
trunk, HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus,
Karten für die Rathausführung in der Tourist-Infor-
mation
16.30–17.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Spätsommerkonzert der 1. und 2. Klassen der
Freien Grundschule Wernigerode
18.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 „Konzertante Akkordeonmusik“

09.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Tag der Pflanzenzüchtung
12.00–13.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, DIE SPINNESÄNGER
14.00–16.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, MDR 1 RADIO SACHSEN-ANHALT präsen-
tiert die GUTE LAUNE PARTY
16.30–17.30 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 DIE SPINNESÄNGER
17.00-–18.00 Uhr, Marktplatz, Konzert mit dem Blä-
serchor Schöneberg 1899 e.V. (nur bei Schönwetter!)
18.30–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, „BACKGROUNDERS CHAOTENSTADL“
19.30 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im
Hotel Treff Wernigerode Frisurenshow

10.09.06
Denkmäler der Umgebung, Tag des offenen Denk-
mals (s. Sonderveröffentlichung)
OT Benzingerode, Ponywiese, Ponyfest
12.00 Uhr, OT Minsleben, Gutsmühle, Tag des of-
fenen Denkmals; 
12.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, „DUR-TOUR-REVUE“ 11. Jugendmusikfest
Sachsen-Anhalt
14.00 Uhr, Wernigerode Marktplatz, Stadtkönigs-
proklamation mit allen 7 Schützenvereinen
19.30 Uhr, Rathausfestsaal, Konzert zum Tag des of-
fenen Denkmals mit Wiebke Wiedeck (Veranstalter:
Wernigeröder Geschichts- und Heimatverein)
19.30 Uhr, Rathausfestsaal, Zum Tag des offenen
Denkmals: Chansonabend „Dinge des Lebens“ mit
Wiebke Wiedeck 

12.09.06 
14.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, „Eine musikalische Show mit Ina & Co“
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungs-
trunk, HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus,
Karten für die Rathausführung in der Tourist-Infor-
mation
18.00–21.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 LICHTERNACHT des Fördervereins Landes-
gartenschau Wernigerode e.V.

13.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
14.00–15.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Vortrag zum Themenkomplex „Jüdisches Le-
ben im Harz“ und „Haschara“

14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Natur erleben mit allen Sinnen – der Natio-
nalpark Harz stellt sich vor
14.30–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Gute Laune Programm
17.00 Uhr, Harzplanetarium, W.-Rathenau-Str.9, Fa-
milienvorstellung Der Sternenhimmel über der
„Bunten Stadt am Harz“ Wernigerode
18.30–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 „Wie helfen Pflanzen heilen?“
19.30 Uhr, Stiftskirche St. Sylvestri, Oberpfarrkirch-
hof „Wo man singt und spielt, da lass dich ruhig nie-
der“ – eine Hausmusik, Gertraud & Dietmar Damm,
Kristina Grahl, Marie Charlotte & Jochen Kaiser

14.09.06 
10.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, DAK-Aktionstag
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten
für die Rathausführung in der Tourist-Information

15.09.06 
10.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, DAK-Aktionstag
20.00–22.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 CARMINA BURANA
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

16.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
10.00–18.00 Uhr Landesgartenschau Wernigerode
2006, Rund ums Porzellan - handbemalt mit Moti-
ven aus der Natur
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, „Die Sportjugend Wernigerode präsentiert
den Harz“
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter
21.00 Uhr St. Johanniskirche, Pfarrstr. Konzertreihe
Orgel zur Nacht: Deutsche Romantik auf der Orgel II;
Werke von Bach/Reger (Chromatische Fantasie), Liszt,
Rheinberger und Reger mit Prof. Arvid Gast (Lübeck) 

17.09.06
ab 09.30 Uhr Wernigerode, an der Winde KFV
Leichtathletik 22. Armeleuteberglauf
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Präsentation des DARC e.V. Ortsverband Wer-
nigerode
11.00–18.00 Uhr Landesgartenschau Wernigerode
2006 HARZER-HERBST-COCKTAIL
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

19.09.06 
14.00–18.00 Uhr Landesgartenschau Wernigero-
de 2006 Unterhaltungs- und Tanzmusik der Extra-
klasse
19.30 Uhr Harzer Kultur-& Kongresszentrum im Ho-
tel Treff Wernigerode KEIMZEIT-Sänger Norbert Lei-
segang & Trompeter Frank Braun: „Hose runter“ –
Kurzgeschichten und Musik

20.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
Landesgartenschau Wernigerode 2006 Hallen-
schau: Finale Furioso - Die „Bunte Stadt“ sagt DAN-
KE (bis 08.10.06)
08.00 Uhr–17.00 Uhr, Marktplatz, Alle Achtung:
Kinder Weltkindertagsfeier
14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006
Das Jugendwaldheim Blankenburg stellt sich vor
14.00–16.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Tanzmusik, Evergreens, Oldies und Schlager
16.30–17.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Kinderchor des Landesgymnasiums für Mu-
sik Wernigerode
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über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus An-
lass des 1. Wernigeröder Turmfestes zum Ab-
schluss der Landesgartenschau Wernigerode 2006
am Sonntag, dem 08. Oktober 2006 in der Stadt
Wernigerode  

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den La-
denschluss in der Fassung der Bekanntmachung vom
02. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), zuletzt geändert durch
Artikel 2 Abs. 3 des Siebten Gesetzes zur Änderung
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen
vom 07. Juli 2005 (BGBl. I S. 1954), in Verbindung
mit Artikel 3 § 1 Nr. 4. d) des Gesetzes zur Fortent-
wicklung der Verwaltungsgemeinschaften und zur
Stärkung der gemeindlichen Verwaltungstätigkeit vom
13. November 2003 (GVBl. LSA S. 318), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Ersten Funktionalreformge-
setzes vom 22. Dezember 2004 (GVBl. LSA S. 852)
wird für die Stadt Wernigerode folgendes verordnet:

§ 1

In den in § 2 dieser Verordnung jeweils beschriebe-

nen Gebieten der Stadt Wernigerode dürfen Ver-
kaufsstellen aus Anlass des 1. Wernigeröder Turmfe-
stes zum Abschluss der Landesgartenschau Werni-
gerode 2006 am Sonntag, dem 08. Oktober 2006 in
der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet sein.

§ 2

Die Freigaben gelten für den Altstadtbereich der
Stadt Wernigerode zwischen Hauptbahnhof - Harz-
querbahntrasse bis Westerntorkreuzung, Zillier-
bach, Holfelder Platz, ehemaliger Tiergarten,
Schloss, Lustgarten, Lindenallee, Rudolf-Breit-
scheid-Straße.

§ 3

Die Vorschriften des § 17 des Gesetzes über den La-
denschluss (LadSchlG); die Bestimmungen des Ar-
beitszeitgesetzes (ArbZG) vom 06. Juni 1994 (BG-
BI. I S. 1170), zuletzt geändert durch Gesetz vom
22. Dezember 2005 (BGBI. I S. 3676), des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes (JArbSchG) vom 12. April
1976 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch Ge-

setz vom 21. Juni 2005 (BGBI. I S. 1666), der Kin-
derarbeitsschutzverordnung (KindArbSchV) vom
23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1508) und des Mutter-
schutzgesetzes (MuSchG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 20. Juni 2002 (BGBI. I S. 2318),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.November
2003 (BGBI. I S. 2190) sind zu beachten. 

§ 4

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Rechtsverordnung sind Ordnungswidrigkeiten im
Sinne des § 24 des Gesetzes über den Ladenschluss.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Verkün-
dung im Amtsblatt der Stadt Wernigerode in Kraft.
Wernigerode, 20.07.2006

Hoffmann

Oberbürgermeister
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17.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Tanzmusik, Evergreens, Oldies und Schlager
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

21.09.06 
10.00–18.00 Uhr Landesgartenschau Wernigerode
2006, Hexenflug durch den Harzkreis
14.30–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Seldom Sober Company

22.09.06 
Landesgartenschau Wernigerode 2006, THE HOT
NIGHTS - Oldierock aus Sachsen-Anhalt
10.00 Uhr + 15.00 Uhr Harzer Kultur-& Kongres-
szentrum im Hotel Treff Wernigerode TAG DER MA-
RIONETTEN Pepinos Reise in die Kleine Welt  (ca.
45 min, für Kinder von 3 bis 9 Jahren)
10.00–17.00 Uhr, Nicolaiplatz, Live is my future Tag
- der Harz lebt – eine Zukunft für unsre Kinder
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Pilzlehrschau
19.30 Uhr, Rathausfestsaal, Solistenkonzert im Rah-
men des 11. Jugendmusikfestes Sachsen-Anhalt,
Mitwirkende: Philharmonisches Kammerorchester
Wernigerode und junge Solisten aus Sachsen-Anhalt,
Leitung: MD Christian Fitzner
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter
19.30 Uhr, Remise, Marktstr. 1 Donato Plögert, Ka-
barett „Na aba hallo“ Lesungen/Kabarett/Volkslie-
der/Jazz
20.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im
Hotel Treff Wernigerode  TAG DER MARIONETTEN
Der Kleine Prinz (ca. 90 min.)

23.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Pilzlehrschau
11.00–13.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Erntedankgottesdienst
13.30–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Blasmusik zum Kreis-Erntedankfest
15.00 Uhr, Sportplatz am Gießerweg, Heimspiel der
Wernigeröder Mountain Tigers, mit Familien-Nach-
mittag
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten
für die Rathausführung in der Tourist-Information
19.00 Uhr, OT Benzingerode Mehrzweckhalle, Stadt-
schützenball der 8 Wernigeröder Schützenvereine

19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

24.09.06
10.30 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungs-
trunk, HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus,
Karten für die Rathausführung in der Tourist-Infor-
mation
Hotel Stadt Wernigerode, Langer Stieg, Senioren-
tanz „Erntedank“
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Pilzlehrschau
11.00 Uhr, Galerie im Ersten Stock, Marktstr. 1, Aus-
stellungseröffnung Helga Schönemann (Stuttgart)
Pariser Collagen (Ausstellungsdauer: bis
22.10.2006)
12.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Städtetag der Verwaltungsgemeinschaft Nord-
harz
13.30 Uhr, Hotel „Weißer Hirsch“, Marktplatz 5,
Treffen der Landsmannschaft Ost-, Westpreußen
und Pommern
15.00 Uhr, Schützenhaus Christianental, Senioren-
Pokale „R. Steinbrecher“ und „L. Osteroth“ der Nö-
schenröder Schützengesellschaft
19.00 Uhr, Harzer Kultur-& Kongresszentrum im
Hotel Treff Wernigerode, Markus Möller- „So weit
die Füße tragen“, Dia-Show
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

25.09.06
19.00 Uhr, Altes Lyceum am Oberpfarrkirchhof, 2.
Abschlusskonzert der Goslarer Klaviertage

26.09.06 
14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Duo Akkordarbeit
15.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungs-
trunk, HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus,
Karten für die Rathausführung in der Tourist-Infor-
mation

27.09.06
ab Wernigerode Sonderzüge zum Brocken; Sonder-
fahrten mit dem Traditionszug
14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Aus dem Arbeitsalltag eines Nationalpark-
Rangers
14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Tanzmusik, Evergreens, Oldies und Schlager
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungstrunk,
HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus, Karten
für die Rathausführung in der Tourist-Information

19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

28.09.06 
14.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigero-
de 2006 Unterhaltungs- und Tanzmusik der Extra-
klasse

29.09.06
OT Benzingerode, Mehrzweckhalle, Tischtennis-
Punktspiel
14.00–16.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, BLUE SIGN - rock`n blues & more
ab 16.00 Uhr, Gymnasien, Stiftskirche St. Sylvestri,
Bibliothek und Harzmuseum, Kunstverein, Rath-
ausfestsaal
KulturKlint 
16.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Kinderkirchentag
19.00 Uhr, Rathausfestsaal, Klavierabend zum Kul-
turKlint; Solist: Hartmut Wettges, Werke von Bach,
Mozart, Schubert, Liszt, Brahms, Chopin und Gers-
hwin; (Eintrittskartenvorverkauf in der Tourist-In-
formation, Nicolaiplatz 1)
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

30.09.06
Gewerbegebiet Stadtfeld, Harzpark, Gewerbege-
bietsfest (Oktoberfest)
16.00 Uhr, Ratskeller, Ratsstube mit Begrüßungs-
trunk, HILLEBORCH führt durchs und ums Rathaus,
Karten für die Rathausführung in der Tourist-Infor-
mation
19.15 Uhr, Theobaldikapelle (Nöschenröder Str.)
„Denn er hat seinen Engel befohlen über dir“ – Mu-
sikalische Wochenschlussandacht, Kristina Grahl –
Sopran, Jochen Kaiser – Orgel
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Rund ums Porzellan - handbemalt mit Moti-
ven aus der Natur
10.00–18.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 KARTOFFELFEST
10.00–14.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006 Lockere Stadtmusikanten aus Halle (Saale)
16.00–20.00 Uhr, Landesgartenschau Wernigerode
2006, Oktoberfest mit Stargast Achim Mentzel
19.00 Uhr, ab Marktplatz, Rundgang mit dem Nacht-
wächter

Änderungen, Zusätze, Streichungen und Ergän-
zungen vorbehalten!

Stadt Wernigerode – Öffentliche Bekanntmachung
VERORDNUNG 2006/04
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A. Beschluss

Anordnung

Nach § 103a Abs. 1 i.V.m. § 103c, § 6 Abs. 1 Satz
2 und § 86 Abs. 2 Nr. 1 des Flurbereinigungsgeset-
zes (FlurbG) in der Fassung der Bekanntmachung
vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 12.08.2005 (BGBl. I S. 2354)
wird das Verfahren

Freiwilliger Landtausch „Forstflächen Harz“
Landkreise Wernigerode, Quedlinburg, Aschers-
leben-Staßfurt, Sangerhausen und Stendal
Verf.-Nr.: 29WR 0114
hiermit angeordnet.
Dem Freiwilligen Landtausch unterliegen die in An-
lage 1 aufgeführten Flurstücke.
Das Verfahrensgebiet umfasst eine Fläche von 3.834
ha. Es ist auf den zu diesem Beschluss gehörenden
Gebietskarten, Anlage 2, Blatt 1 und Blatt 2, darge-
stellt.

Begründung
Die Tauschpartner haben die Durchführung des Frei-
willigen Landtausches beantragt. 
Nach dem bisherigen Vorbringen der Beteiligten
und dem gegenwärtigen Stand  wird davon ausge-
gangen, dass ländlicher Waldbesitz auf Grund des
Vertrages „Vereinbarung zum freiwilligen Tausch
von Waldflächen“ vom 16.12.2002 zwischen dem
Land Sachsen-Anhalt, der BVVG und der Stadt Wer-
nigerode einvernehmlich getauscht wird und alle
Beteiligten an der Erfüllung des dreiseitigen Vertra-
ges mitwirken.
Der Freiwillige Landtausch führt zu einer Arron-
dierung des Grundbesitzes der Tauschpartner und
dient daher der Verbesserung der Agrarstruktur.
Die Voraussetzungen für die Einleitung des Freiwil-
ligen Landtausches sind somit gegeben.

Hinweise
Nach § 34 FlurbG dürfen Veränderungen an Grund-
stücken, die im Verfahrensgebiet liegen, nur mit Zu-

stimmung des Amtes für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte vorgenommen werden
(Veränderungssperre).
Es gelten die Sondervorschriften für Waldgrund-
stücke gem. § 85 FlurbG. Insbesondere wird auf §
85 Nr. 5 FlurbG hingewiesen, wonach Holzein-
schläge, die den Rahmen einer ordnungsgemäßen
Bewirtschaftung übersteigen, der Zustimmung der
Flurbereinigungsbehörde bedürfen (Einschlagsbe-
schränkung).
Veränderungssperre und Einschlagsbeschränkung
gelten von der Bekanntgabe des Flurbereinigungs-
beschlusses bis zur Ausführungsanordnung.

B. Anmeldung unbekannter Rechte

Inhaber von Rechten, die nicht aus dem Grund-
buch ersichtlich sind, aber zur Beteiligung am
Verfahren berechtigen, werden gemäß § 14
FlurbG aufgefordert, ihre Rechte innerhalb einer
Frist von drei Monaten bei der Flurneuordnungs-
behörde, dem Amt für Landwirtschaft, Flurneu-
ordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße,
38820 Halberstadt, unter Angabe der Verfah-
rensnummer anzumelden. Die Frist beginnt mit
dem ersten Tag der Bekanntmachung dieses Be-
schlusses.
Auf Verlangen der Flurneuordnungsbehörde hat der
Anmeldende sein Recht innerhalb einer von der
Behörde zu setzenden Frist nachzuweisen. Nach
fruchtlosem Ablauf der Frist ist der Anmeldende
nicht mehr zu beteiligen.
Werden Rechte erst nach Ablauf der bezeichneten
Frist angemeldet oder nachgewiesen, so kann die
Flurneuordnungsbehörde die bisherigen Verhand-
lungen und Festsetzungen gelten lassen    (§ 14 Abs.
2 FlurbG).
Der Inhaber eines der bezeichneten Rechte muss
die Wirkung eines vor der Anmeldung eingetrete-
nen Fristablaufs ebenso gegen sich gelten lassen wie
der Beteiligte, dem gegenüber die Frist durch Be-
kanntgabe des Verwaltungsaktes zuerst in Lauf ge-
setzt worden ist (§ 14 Abs. 3 FlurbG).

C. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Beschluss kann innerhalb  eines Mo-
nats nach Bekanntgabe Widerspruch erhoben wer-
den. 
Der Widerspruch ist beim Amt für Landwirtschaft,
Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Rings-
traße, 38820 Halberstadt, schriftlich oder zur Nie-
derschrift einzulegen.
Die Frist wird auch durch Einlegung des Wider-
spruchs bei der Außenstelle des Amtes, Ritterstraße
17–19, 39164 Wanzleben, oder dem Landesver-
waltungsamt, Willy-Lohmann-Str. 7, 06114 Halle
(Saale), gewahrt.
Die Rechtsbehelfsfrist beginnt mit dem ersten Tag
der Bekanntmachung (§ 115 FlurbG und § 187
BGB).
Bei schriftlicher Einlegung des Widerspruchs wird
die Frist nur gewahrt, wenn das Widerspruchs-
schreiben bis zum Ablauf der angegebenen Frist bei
einer der genannten Behörden eingegangen ist.

Im Auftrag
Dietmar Ostermann

Der vorstehende Beschluss liegt im Original zwei
Wochen lang nach seiner Bekanntmachung zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten während der Dienst-
stunden an folgenden Stellen aus: 
Landkreis Wernigerode: Stadtverwaltung Wernige-
rode, Sachgebiet Forsten, Bahnhofstr. 35 (zu den üb-
lichen Sprechzeiten)
VWG Brocken-Hochharz, VWG Ilsenburg 
Landkreis Quedlinburg: VWG Ballenstedt-Bode-Sel-
ke-Aue, VWG  Gernrode/Harz, VWG Unterharz 
Landkreis Aschersleben-Staßfurt:  VWG Falken-
stein/Harz 
Landkreis Stendal:  VWG Elbe-Havel-Land  
Landkreis Sangerhausen: VWG Allstedt-Kaltenborn
sowie im Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung
und Forsten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Hal-
berstadt.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte, Große Ringstraße, 38820 Halberstadt

Öffentliche Bekanntmachung und Aufforderung zur Anmeldung von unbekannten Rechten

Stadt Wernigerode  –  Öffentliche Bekanntmachungen

Jahresabschluss der Gemeinnüt-

zigen Gesellschaft für Sozialein-

richtungen Wernigerode mbH

Die Gesellschafterversammlung der Gemeinnützi-
gen Gesellschaft für Sozialeinrichtungen Wernige-
rode mbH hat am 29. Mai 2006 den Jahresabschluss
für das Geschäftsjahr 2005 festgestellt, das Ergebnis
der Prüfung des Jahresabschlusses und der Lagebe-
richt bestätigt und über die Verwendung des Er-
gebnisses entschieden.

Hiermit erfolgt die Bekanntmachung lt. § 121 Abs.
1 Ziff. I b GO LSA. Der Jahresabschluss und der La-
gebericht liegen zur Einsichtnahme vom

04.09.2006 bis 08.09.2006

während der Geschäftszeiten in den Geschäftsräu-
men der Gemeinnützigen Gesellschaft für Sozial-
einrichtungen Wernigerode mbH, Salzbergstr. 6b in
Wernigerode aus.

Hoffmann
Oberbürgermeister 

Durch schriftliche Erklärung hat Frau Irene Lenz als
gewählte Vertreterin der PDS zum 30.06.2006 ihr
Mandat für den Stadtrat Wernigerode niedergelegt
und scheidet somit nach § 41 (1) der Gemeinde-
ordnung LSA durch Feststellungsbeschluss des
Stadtrates aus dem Stadtrat aus.
Der Wahlausschuss der Stadt Wernigerode hatte in
seiner öffentlichen Sitzung am 17. Juni 2004 das
Wahlergebnis für die Wahl am 13. Juni 2004 zum
Stadtrat Wernigerode ermittelt und dabei die nächst
festgestellten Bewerber für die Wahlvorschläge der
Parteien und Wählergemeinschaften festgestellt. 
Nach § 47 (5) Kommunalwahlgesetz LSA mache ich
hiermit bekannt, dass entsprechend § 41 (3) der Ge-
meindeordnung LSA als nächst festgestellter Be-
werber mit Annahmeerklärung vom 04.08.2006

für die PDS Herr Heinz-Henning Schlömp ab die-
sem Zeitpunkt
das Mandat angenommen hat und als Vertreter in
den Stadtrat Wernigerode nachrückt.

Öffentliche Bekanntmachung 

Bekanntmachung zum 

Ausscheiden und Nachrücken

eines Stadtratsmitgliedes 

Bekanntmachung 

zum Ausscheiden und 

Nachrücken eines 

Ortschaftsratsmitgliedes 

Durch schriftliche Erklärung hat Herr Karl-Heinz
Mänz als gewählter Vertreter der Bürger für Silstedt
zum 12.07.2006 sein Mandat für den Ortschaftsrat
Silstedt niedergelegt und scheidet unter Anwen-
dung des § 41 (1) der Gemeindeordnung LSA durch
Feststellungsbeschluss des Stadtrates aus dem Ort-
schaftsrat aus.
Der Wahlausschuss der Stadt Wernigerode hatte in
seiner öffentlichen Sitzung am 17. Juni 2004 das
Wahlergebnis für die Wahl am 13. Juni 2004 zum
Ortschaftsrat Silstedt ermittelt und dabei die nächst
festgestellten Bewerber für die Wahlvorschläge der
Parteien und Wählergemeinschaften festgestellt. 
Nach § 47 (5) Kommunalwahlgesetz LSA mache
ich hiermit bekannt, dass entsprechend § 41 (3)
der Gemeindeordnung LSA als nächst festgestell-
ter Bewerber mit Annahmeerklärung vom
01.08.2006

für die BfS Frau Jacqueline Kohlmann-Schäfer ab
diesem Zeitpunkt
das Mandat angenommen hat und als Vertreter in
den Ortschaftsrat Silstedt nachrückt.

Dr. Heinrich Bäthge
Gemeindewahlleiter
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SELBSTÄNDIGE EVANGELISCH-

LUTHERISCHE KIRCHE

Gottesdienste und Veranstaltungen für die Ev.-
Luth. Kreuzkirchengemeinde Wernigerode (Lin-
denbergstraße 23 und 34) und die Ev.-Luth.
St.Paulskirchengemeinde Veckenstedt (Am
Mühlgraben)
Das Ev.-Luth. Pfarramt in Wernigerode, Tel. 03943-
633149 erreichen Sie auch per Fax und E-Mail.
Fax: 03943-261971, E-Mail: wernigerode@selk.de,
www.selk-im-harz.gmxhome.de
1. September 
Veckenstedt 19.00 Uhr Benefiz-Liederabend mit

dem Ehepaar Spormann aus Wernigerode, Volkslie-
der zum Mitsingen und Zuhören
2. September
Wernigerode 10.00 Uhr Christenlehre
Wernigerode 14.00 Uhr Konfirmandenunterricht
12. Sonntag nach Trinitatis, 03.September
Wernigerode 09.00 Uhr Gottesdienst
Veckenstedt 10.30 Uhr Gottesdienst mit Hl.A.
10. September, Tag des offenen Denkmals 
die Kreuzkirche in Wernigerode ist von 10.00 Uhr
bis 13.00 Uhr geöffnet. 
13.September 
Wernigerode 15.30 Uhr Frauenkreis

14. September
Halberstadt 19.00 Uhr Halberstädter Abend in der
Winterkirche des Domes zu Halberstadt mit Se. Ex-
zellenz Shimon Stein, Botschafter des Staates Israel,
Anmeldung über das Pfarramt erforderlich 
14. Sonntag n. Trinitatis, 17. September 
Veckenstedt 09.00 Uhr Gottesdienst 
Wernigerode 10.30 Uhr Gottesdienst mit Heiligem
Abendmahl
22. September
Wernigerode 19.30 Uhr Gemeindetreff
23. September
Wernigerode 10.00 Uhr Christenlehre

Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation
Sachsen-Anhalt stellt mit dem Verfahren „Liegen-
schaftskataster-online“ einen neuen Service bereit.
Über das Internet können aktuelle Daten aus dem Lie-
genschaftskataster, welches Liegenschaftsbuch und
–karte umfasst, abgerufen werden. Die Stadt Werni-
gerode hat sich bereit erklärt, dieses Verfahren ein-
zusetzen und in der Praxis zu testen. Amtliche Aus-
züge aus Liegenschaftsbuch und Liegenschaftskarte
können ab sofort bei der Stadt Wernigerode angezeigt
und ausgedruckt werden. Damit kann in vielen Fällen
die Fahrt zum Landesamt nach Magdeburg entfallen.
Das Landesamt für Vermessung und Geoinformation

erzeugt den Auszug als registerführende Stelle, wobei
jetzt das Internet als Transportmedium genutzt wird,
um die Auszüge vor Ort bereitzustellen. 
Der Service wird während der üblichen Sprechzei-
ten im Baudezernat (Montag-Freitag von 9 bis 12
Uhr, Donnerstag zusätzlich von 14 bis 18 Uhr, Mitt-
woch geschlossen), Stadtplanungsamt, Sachgebiet
Vermessung und Geoinformation in der Goethe-
straße 1 angeboten. Vorraussetzung für die Nutzung
ist, dass die Antragsteller ein berechtigtes Interesse
an der Ausfertigung der amtlichen Auszüge nach-
weisen und sich mittels Personalausweis oder Rei-
sepass ausweisen. Auf der Basis der online an das

Landesamt für Vermessung und Geoinformation
übermittelten Daten des Antragstellers wird das be-
rechtigte Interesse durch das Landesamt geprüft und
die Auszüge zum Ausdruck freigegeben. Die Lei-
stungsbescheide werden dem Antragsteller vom
Landesamt für Vermessung und Geoinformation im
Nachgang übermittelt. 

Diese Testphase soll den späteren reibungslosen Ab-
lauf des Verfahrens Liegenschaftskataster-online im
Echtbetrieb sichern. Nach Ablauf der Testphase wird
die Stadt Wernigerode entscheiden, ob das Verfah-
ren in den Echtbetrieb überführt wird. (Nadler)

Montag, 04.09.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 06.09.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit 

– Frühstücksrunde –
Montag, 11.09.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr  Kreativkreis
Dienstag, 12.09.
14.30 Uhr Gehirntraining im Alltag

Mittwoch, 13.09.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde-
Montag, 18.09.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken
14.30 Uhr Kreativkreis
Mittwoch, 20.09.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit – Frühstücksrunde –
14.30 Uhr Geschenke nett verpackt – Vortrag  

Frau Hubertine Ende
Montag, 25.09.
10.00 Uhr Alte Handarbeitstechniken

14.30 Uhr Kreativkreis
Dienstag, 26.09.
14.30 Uhr Gehirntraining im Alltag
Mittwoch, 27.09.
10.00 Uhr Fragen zur Zeit 

– Frühstücksrunde –
Donnerstag, 28.09.
Wandern

Änderungen vorbehalten

LEB „Kontakte-Gruppen“
Breite Str. 84, 38855 Wernigerode, Tel. 557910, Handy 01703677062 Veranstaltungen Monat September 2006

über das Offenhalten von Verkaufsstellen aus An-
lass des 15. Wernigeröder Altstadtfestes
am Sonntag, dem 03. September 2006 in der Stadt
Wernigerode  

Aufgrund von § 14 Abs. 1 des Gesetzes über den La-
denschluss in der Fassung der Bekanntmachung vom
02. Juni 2003 (BGBl. I S. 744), zuletzt geändert durch
Artikel 2 Abs. 3 des Siebten Gesetzes zur Änderung
des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschränkungen
vom 07. Juli 2005 (BGBl. I S. 1954), in Verbindung
mit Artikel 3 § 1 Nr. 4. d) des Gesetzes zur Fortent-
wicklung der Verwaltungsgemeinschaften und zur
Stärkung der gemeindlichen Verwaltungstätigkeit vom
13. November 2003 (GVBl. LSA S. 318), zuletzt geän-
dert durch Artikel 2 des Ersten Funktionalreformge-
setzes vom 22. Dezember 2004 (GVBl. LSA S. 852)
wird für die Stadt Wernigerode folgendes verordnet:

§ 1

In den in § 2 dieser Verordnung jeweils beschrie-
benen Gebieten der Stadt Wernigerode dürfen Ver-

kaufsstellen aus Anlass des 15. Wernigeröder Alt-
stadtfestes am Sonntag, dem 03. September 2006
in der Zeit von 12.00 Uhr bis 17.00 Uhr geöffnet
sein.

§ 2

Die Freigaben gelten für den Altstadtbereich der
Stadt Wernigerode zwischen Hauptbahnhof - Harz-
querbahntrasse bis Westerntorkreuzung, Zillier-
bach, Holfelder Platz, ehemaliger Tiergarten,
Schloss, Lustgarten, Lindenallee, Rudolf-Breit-
scheid-Straße.

§ 3

Die Vorschriften des § 17 des Gesetzes über den La-
denschluss (LadSchlG); die Bestimmungen des Ar-
beitszeitgesetzes (ArbZG) vom 06. Juni 1994 (BG-
BI. I S. 1170), zuletzt geändert durch Gesetz vom
22. Dezember 2005 (BGBI. I S. 3676), des Jugend-
arbeitsschutzgesetzes (JArbSchG) vom 12. April
1976 (BGBI. I S. 965), zuletzt geändert durch Ge-
setz vom 21. Juni 2005 (BGBI. I S. 1666), der Kin-

derarbeitsschutzverordnung (KindArbSchV) vom
23. Juni 1998 (BGBI. I S. 1508) und des Mutter-
schutzgesetzes (MuSchG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 20. Juni 2002 (BGBI. I S. 2318),
zuletzt geändert durch Gesetz vom 14.November
2003 (BGBI. I S. 2190) sind zu beachten. 

§ 4

Zuwiderhandlungen gegen die Vorschriften dieser
Rechtsverordnung sind Ordnungswidrigkeiten im
Sinne des § 24 des Gesetzes über den Laden-
schluss.

§ 5

Diese Verordnung tritt am Tage nach Ihrer Verkün-
dung im Amtsblatt der Stadt Wernigerode in Kraft.
Wernigerode, 01.03.2006

Hoffmann

Oberbürgermeister

VERORDNUNG 2006/03

Stadt Wernigerode  –  Öffentliche Bekanntmachungen

Neuer Bürgerservice wird in der Stadt Wernigerode getestet

Kirchliche Nachrichten · September 2006
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Wernigerode 14.00 Uhr Konfirmandenunterricht
Erntedankgottesdienst auf der Landesgartenschau,
wahrscheinlich 11.00 Uhr.
Gedenktag des Erzengels Michael und aller Engel
29.September  
Wernigerode 18.00 Uhr Andacht in der Kreuzkirche
19.00 Uhr Liederabend mit dem Ehepaar Spormann
aus Wernigerode Volkslieder zum Mitsingen und
Zuhören

Evang. Freikirchliche Gemeinde – 

ARCHE

Samstag, 2.9. 19.30 Uhr Konzert mit Carola Laux
Sonntag, 3.9. 10.00 Uhr Gottesdienst mit Pasto-
reneinführung 
14.00 Uhr Festveranstaltung
Montag, 4.9. 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 5.9. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 9.9. 19.00 Uhr Jugendtreff

Sonntag, 10.9. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 11.9. 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 12.9. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 16.9. 19.00 Uhr Jugendtreff

Sonntag, 17.9. 10.00 Uhr Gottesdienst 
Montag, 18.9. 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 19.9. 19.30 Uhr  Bibelgespräch
Samstag, 23.9. 19.00 Uhr Jugendtreff

Sonntag, 24.9. 10.00 Uhr Gottesdienst
Montag, 25.9. 19.30 Uhr Frauensport
Dienstag, 26.9. 19.30 Uhr Bibelgespräch
Samstag, 30.9. 19.00 Uhr Jugendtreff

Ev. Christusgemeinde 

Wernigerode-Hasserode

Gottesdienste: jeden Sonntag um 10 Uhr 
03.09.06 
Gottesdienst in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt
10.09.06 
Gottesdienst in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt
17.09.06 
Gottesdienst in der Christuskirche/Pfr. Podzun
24.09.06 
Gottesdienst in der Christuskirche/Pfrn. Strehlau
01.10.06 
Familiengottesdienst mit unserem Kindergarten zum
Erntedankfest in der Christuskirche/Pfr. Grönholdt

Veranstaltungen:
Kleinkinderspielstunde: jeden Montag 15.00 Uhr im
Kindergarten

im Pfarrhaus:
Christenlehre Kl. 1–2: donnerstags 14.30 Uhr
Christenlehre Kl. 3–6: donnerstags 15.30 Uhr
Konfirmanden Kl. 7: jeden Montag 16.00 Uhr
Konfirmanden Kl. 8: jeden Donnerstag 17.15 Uhr
Junge Gemeinde: jeden Montag 18.00 Uhr
Seniorennachmittag: Mittwoch, 13.09.06 15 Uhr
Frauenabend Mittwoch, 13.09.06 19.00 Uhr
Klönabend: Montag, 11.09.06 19.00 Uhr
Chorprobe: jeden Donnerstag 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus
Bibelstunde im C.-König-Stift 
Donnerstag 28.09.06 15.00 Uhr
01.09.06
18.00 Uhr Schulanfängergottesdienst in der Chri-
stuskirche/Pfr. Grönholdt
03.09.06
11.00 Uhr Chorfahrt nach Drübeck
09.09.06
9.00 Uhr Familienkanutour auf der Bode
16.09.06
6.30 Uhr Gemeindefahrt nach Hamburg
22.09.–24.09.06
Konfirmandenfahrt Klasse 8 –Forsthaus Eggerode  

Kirchengemeinde Schierke

Gottesdienste:
Sa. 02.09.06 um 17.00 Uhr in der Schierker Berg-
kirche/Pfr. Grönholdt
Sa. 23.09.06 um 17.00 Uhr in der Schierker Berg-
kirche/Pfrn. Strehlau
Sa. 30.09.06 um 17.00 Uhr, Gottesdienst zum Ern-
tedankfest in der Schierker Bergkirche/Pfr. Grön-
holdt

Gemeindenachmittag:
Mi., 06.09.06
15.00 Uhr im Schierker Pfarrhaus

Ev. Kirchengemeinde St. Johannis
38855 Wernigerode, Pfarrstr. 24
Tel.: 0 39 43/90 62 66

Gottesdienst und Kindergottesdienst:
Sonntag 03.09.06, 10.00 Uhr Schulanfangs-Gottes-
dienst; Pf. Kant & Team
Sonntag 10.09.06, 10.00 Uhr Goldene Konfirmati-
on; Pf. Kant
Sonntag 17.09.06, 10.00 Uhr Tauf-Erinnerungs-
gottesdienst; Pf. Kant
Sonntag 24.09.06, 10.00 Uhr Gottesdienst in der
Stiftskirche St. Sylvestri

Weitere Veranstaltungen
Montag 04.09.06, 10.00 Uhr Schulgottesdienst mit
der Diesterwegschule
Mittwoch 06.09.06, 15.00 Uhr Gemeindenach-
mittag
Samstag 16.09.06, 21.00 Uhr Orgel zur Nacht,
„Deutsche Romantik auf der Orgel II“, mit Prof. Ar-
vid Gast aus Lübeck
Mittwoch 20.09.06, 14.30 Uhr Seniorentanz mit
Frau Damm
Dienstag 26.09.06, 16.00 Uhr Erntedank-Gottest-
dienst APH „Burgbreite“
Donnerstag 28.09.06, 15.00 Uhr  Erntedank-Gott-
esdienst APH „Stadtfeld“
Vom 24.09.06 bis 30.09.06
Landesgartenschau, Betreuung des „Pavillons des
Glaubens“ durch die Johannisgemeinde
Samstag 30.09.06, 15.00 Uhr Schmücken der Ern-
tekrone auf der Landesgartenschau

Regelmäßiges:
Jeden Montag (außer in den Ferien): Christenlehre:
Kl. 1 bis 3 um 15.00 Uhr, Kl. 4 bis 6 um 17.00 Uhr
Jeden Mittwoch (außer in den Ferien): Konfirman-
denstunde:  Kl. 7 um 17.00 Uhr, Kl. 8 um 18.00 Uhr
Jugendkreis: um 19.15 Uhr
Jeden Donnerstag (außer in den Ferien): Chorpro-
be des St.-Johannis-Chores um 19.00 Uhr im Mar-
tin-Luther-Saal
Vom 22.09.06 bis 24.09.06 
Konfirmandenfreizeit in Eggerode

Bauwagenprojekt im Neubaugebiet „Stadtfeld“:
Dienstags bis donnerstags unterhalb der Dr. Jacobs-
Straße 15.00 Uhr bis 18.00 Uhr

Offene Kirche:
werktags: 10 Uhr bis 12 Uhr und 15 Uhr bis 17 Uhr
sonn- und feiertags: 11.00 Uhr bis 12.30 Uhr

Kirchengemeinde St. Sylvestri und Lieb-

frauen Wernigerode

Gottesdienst und Kindergottesdienst
Sonntag, 03.09. 
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst, Liebfrauen-
kirche
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Schulbeginn,
Johanniskirche
Sonntag, 10.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst, Liebfrauenkirche

Sonntag, 17.09. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst, Sylvestrikirche,
anschließend Gemeindefest
Sonntag, 24.09. 
10.00 Uhr Gottesdienst, Liebfrauenkirche
Sonntag, 01.10. 
10.00 Uhr Familiengottesdienst zum Erntedankfest,
Sylvestrikirche, Gottesdienst wird vom Kirchenchor
gestaltet

Die anderen Veranstaltungen der
Kirchengemeinde
Sitzung des GKR: Montag, 11.09. um 19.30 Uhr,
Haus Gadenstedt
Frauenhilfe: Mittwoch, 13.09. um 15.00 Uhr, Haus
Gadenstedt
Männertreff: Mittwoch, 13.09. um 20.00 Uhr, Haus
Gadenstedt
Seniorentanzkreis: Mittwoch, 20.09. um 14.30
Uhr, Luthersaal
Bibelgesprächskreis: Montag, 25.09. um 19.30
Uhr, Haus Gadenstedt
Gemeindenachmittag: Mittwoch, 27.09. um 15.00
Uhr, Haus Gadenstedt
Jugendtreff: jeden Donnerstag um 19.00 Uhr im
Pfarrhaus

Christenlehre jeden Dienstag
1.–2. Klasse um 15.00 Uhr
3.–6. Klasse um 16.00 Uhr jeweils im Haus Gadenstedt 

Konfirmandenunterricht jeden Montag
7. Klasse um 16.30 Uhr im Haus Gadenstedt
8. Klasse um 17.30 Uhr im Haus Gadenstedt

Wochenschlussandacht
jeden Samstag um 19.15 Uhr, Theobaldikapelle,
Nöschenröder Straße
Samstag, 30.09. um 19.15 Uhr, Musikalische Wo-
chenschlussandacht, „Denn er hat seinen Engel be-
fohlen über dir“

„Harzer Tafel“: 14.09. und 28.09. jeweils ab 11.00
Uhr im Haus Gadenstedt

Übungsstunden der Chöre und
Instrumentalkreise
Flötenkreis: montags 19.30 Uhr
Posaunenchor: mittwochs 19.00 Uhr
Collegium musicum: nach Absprache!
Spatzenchor: donnerstags 15.30 Uhr
Kinderchor: donnerstags 16.30 Uhr
Kirchenchor und Jugendliche: donnerstags 18.45 Uhr
jeweils im Saal Haus Gadenstedt

Kantorei: dienstags 19.30 Uhr, Luthersaal

Öffnungszeiten der Sylvestri und 
Liebfrauenkirche
Sylvestrikirche
Dienstag bis Samstag von 9.30 bis 12.30 Uhr und
von 13.00 bis 15.00 Uhr
Liebfrauenkirche
Dienstag von 15.10 bis 16.00 Uhr, Mittwoch bis
Samstag von 15.10 bis 16.30 Uhr

Neuapostolische Kirche Wernigerode
Lüttgenfeldstr. 3b, 38855 Wernigerode

Gottesdienste an jedem 
Sonntag, 9.30 Uhr und Mittwoch, 20.00 Uhr
Außerhalb der Schulferien:
Chorprobe: Montags 19.30 Uhr
Religionsunterricht: Dienstags 17.30 Uhr
Konfirmandenunterricht: Dienstags 17.00 Uhr

AA- Meetings
Donnerstag, 18 bis 19:30 Uhr im Plemnitzstift,
Wernigerode. Tel.: 0170 148 36 20 oder 03943
26 51 79
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